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Spielplatz an der Alten Schule in Gemünd
fertiggestellt
Der Spielplatz an der Alten Schule in Gemünd ist ab sofort offiziell
zur Nutzung freigegeben

„Der neue Spielplatz wird bestimmt
viele Kinderaugen zum Stahlen brin-
gen“, da ist sich Schleidens Bürger-
meister Ingo Pfennings ziemlich si-
cher. Denn dieser erstrahlt seit kur-
zem in ganz neuem Glanz, nach-
dem die Wassermassen im Juli 2021
das Areal zerstörten.
Dank der großzügigen finanziel-
len Unterstützung der „Aktion
Kleiner Prinz“, die die Bürgerstif-
tung Schleiden erhalten hat und
den Fördermitteln aus dem Kom-
munalen Wiederaufbau konnte der
Spielplatz wiederaufgebaut und
zeitgleich erweitert und moderni-
siert werden. Mit seinen hoch-
wertigen Holzspielgeräten werde
er nun der Nationalparkregion mit
ihrer Naturverbundenheit gerecht,
freut sich Pfennings.
Neben den Klassikern wie Schau-
kel und Wippe wird für die Kinder
der meisten Altersstufen sicher
der große Dschungel-Dome ein
besonderes Highlight auf dem neu-
en Spielplatz sein. Bei seiner Fül-
le an verschiedenen Spielaktivi-
täten kann unter anderem das
schwankende und federnde Ge-
fühl der Netze, Seile und Kletter-
elemente immer wieder neu er-
forscht werden. Das oberste Netz
ist dabei ein ganz eigenes Klet-
terziel, das Treffpunkte für die
mutigsten Kletterer bietet. Beim
Blick durch die transparenten
Maschen auf den Boden ist Ner-
venkitzel garantiert.Bürgermeister Pfennings testet den Dschungel-Dome.Bürgermeister Pfennings testet den Dschungel-Dome.Bürgermeister Pfennings testet den Dschungel-Dome.Bürgermeister Pfennings testet den Dschungel-Dome.Bürgermeister Pfennings testet den Dschungel-Dome.
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Schützenfest in Rohr-Lindweiler war voller Erfolg
Zum dritten Mal ein Engelgauer Schützenkönig
Am Wochenende vom 31. August
bis 2. September fand zum 46.
mal das dreitägige Schützenfest
der 1976 gegründeten Schützen-
bruderschaft Rohr-Lindweiler e.V.
statt. Schon eine Woche vorher,
am 24. August, fand das alljährli-
che Königsschießen statt. Beson-
derheit ist, das hier in unserer
Region Männer und Frauen schon
seit Jahrzehnten gleichberechtigt
gegeneinander antreten dürfen.
Somit konnte die letztjährige
Schützenkönigin Claudia Stern
durch ihr können zur Schützen-
kaiserin aufsteigen und neuer
Schützenkönig wurde der stellver-
tretende Brudermeister Dietmar
Leuschner, schon der 3. König aus
Engelgau, das keinen eigenen
Verein hat. Auch für Nachwuchs
ist gesorgt: Die 16-jährige Lea
Waider wurde zur Jungschützen-
prinzessin und Schülerprinz wur-
de Theo Stern mit 14 Jahren.
Eine Woche später, am Samstag, 31.
August, fand der Festgottesdienst
mit anschließender Gefalleneneh-
rung statt, in der Pfarrer Matthäus
Zuska darauf aufmerksam gemacht
hat, dass es wichtig sei, die Traditio-
nen aufrecht zu erhalten und an die
nächste Generation weiter zu ge-
ben, damit sie nicht in Vergessen-
heit geraten. Für musikalische Un-
termalung sorgten die Armutsbach-
musikanten aus Rohr-Lindweiler.
Der 1. September stand ganz im
Zeichen des Feierns: Rohr-Lindwei-
ler lud an diesem Sonntag die Be-
zirksbruderschaften Schleiden, Ge-
münd, Keldenich, Marmagen, Wah-
len, und Reiferscheid, sowie die
befreundeten Bruderschaften Hals-
schlag und Jünkerath zur großen
Fahnen- und Königsparade, sowie
dem anschließendem Festzug vom
Bürgerhaus zur Schützenhalle am
Ortsrand ein. Beim anschließenden
Fest waren wieder die Armutsbach-

musikanten für die gute Stimmung
verantwortlich, die ein gelungene
Mischung aus volkstümlicher und
moderner Pop Musik darboten.
Beim sogenannten Bürgerschie-
ßen dürfen alle Gäste, die keinem
Verein angehören (also nur Ama-
teure, keine Profis) für eine klei-
ne Gebühr von 2 Euro mitmachen,
mit Erlaubnis der Eltern sogar
schon mit 16 Jahren. Bürgerkönig
wurde Leo Rochold aus Rohr. Bei
allen Wettbewerben, Königsschie-
ßen am 24. August, Bürgerkönigs-
schießen am 1. September und
Kaiserschießen am 2. September,

waren Frank Hellentahl der 1. und
Wilfried Becker der 2. Schießmeis-
ter, eine Art Schiedsrichter. Ja-
nosch Hellenthal, Sohn von Frank,
war für das Einsammeln des Gel-
des und ausrechnen des Punkte-
standes verantwortlich.
Am Montag, 2. September, trafen
sich die Roh-Lindweiler wieder
unter sich in der Pfarrkirche St.

Bürgerkönig Leo RocholdBürgerkönig Leo RocholdBürgerkönig Leo RocholdBürgerkönig Leo RocholdBürgerkönig Leo Rochold

Wendelin in Rohr zur Krönung der
Majestäten. Nach Verabschie-
dung der alten Majestäten und
Weihung der Ordensketten, wur-
den die neuen Majestäten durch
den Pfarrer geehrt, der ihnen die
Ketten verlieh. Der Tag endete mit
einer kleinen Feier in der Schüt-
zenhalle, inklusive Buffet.
MKe

Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schülerprinz Theo Stern, Jungschützenprin-Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schülerprinz Theo Stern, Jungschützenprin-Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schülerprinz Theo Stern, Jungschützenprin-Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schülerprinz Theo Stern, Jungschützenprin-Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schülerprinz Theo Stern, Jungschützenprin-
zessin Lea Waider und Schützenkönig Dietmar Leuschner. Foto: Miklós Kellerzessin Lea Waider und Schützenkönig Dietmar Leuschner. Foto: Miklós Kellerzessin Lea Waider und Schützenkönig Dietmar Leuschner. Foto: Miklós Kellerzessin Lea Waider und Schützenkönig Dietmar Leuschner. Foto: Miklós Kellerzessin Lea Waider und Schützenkönig Dietmar Leuschner. Foto: Miklós Keller

Aufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós KellerAufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós KellerAufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós KellerAufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós KellerAufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós Keller
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Optik & Hörakustik Schlierf  

by tapella

Orchheimer Straße 11 

53902 Bad Münstereifel 

Tel. +49 2253 92290

Wir feiern 15 Jahre  
tapella Hören & Sehen

15 % Rabatt 

auf jede Komplettbrille* 

& jedes Hörgerät**  

 

Für Sie

kostenlos

ZEISS Seh-Analyse* & 

tapella Hör-Analyse**

tapella Hörgeräte

Bahnhofstraße 17 / 1.OG  

über der AOK

53925 Kall 

Tel. +49 2441 9945966

Augenoptik Kohl by tapella

Bahnhofstraße 31 

im REWE Center

53925 Kall 

Tel. +49 2441 1840

* Augenoptik: Nur in den genannten Filialen sowie im ZEISS VISION CENTER Bonn. Gültig bis 31.10.2024. Barauszahlung nicht möglich.  
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. ** Gültig bis zum 31.10.2024 in allen tapella Hörgeräte Filialen. Rabatt wird auf den Eigenanteil bei 
gesetzlich Versicherten mit Leistungsanspruch und ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung in Höhe von 10 € pro Hörgerät, 
gewährt. Bei Privatversicherten wird pauschal ein Zuschuss der Versicherung von 1.400 Euro pro Ohr berücksichtigt. Keine Barauszahlung  
möglich. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. Ein Ratenkauf/Finanzierung ist bei Gewährung des Rabattes nicht möglich.

Tapella_BadM-Kall_Rutenberg_Gleitsicht_24_184x280_05.indd   1 29.08.24   07:50
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Burgen - Machtsymbol und Lebensraum
Ausstellung im Eifelmuseum Blankenheim
Die Ausstellung „Burgen - Macht-
symbol und Lebensraum“ im Eifel-
museum Blankenheim ist noch bis
zum 22. April 2025 zu sehen. In Zu-
sammenarbeit mit der Greifvogels-
tation Hellenthal wird anhand von
Burgen aus unserer Eifel die politi-
sche und gesellschaftliche Bedeu-
tung der Burgen und das alltägliche
Leben in ihnen veranschaulicht. Es
werden Gemälde von bekannten
Eifelmalern des 19. und 20. Jahr-
hunderts sowie einige Gegenstän-
de gezeigt, Leihgabe aus Hellent-
hal ist ein ausgestopfter Falke. In-
fotafeln neben den Gemälden er-
klären uns die einzelnen Gebäu-
deteile einer Burg und durch die
App „Museum2go“ öffnet man am
Handy einen Audioguide, der uns
durch QR-Codes an den Infotafel klei-
ne Geschichten von historischen Er-
eignissen erzählt. An einem großen
Bildschirm werden Videos der Greif-
vogelstation Hellenthal gezeigt, die
zeigen, wozu Falken damals auf Bur-
gen gehalten wurden. Eine kleine
Bücherecke zeigt uns eine Samm-
lung von Sachbüchern und Roma-
nen, sowohl allgemein über Burgen
und das Mittelalter, als auch Bücher
mit Bezug zur Eifel. Die Ausstellung
hat schon diesen April begonnen und
hatte schon einige Begleitprogram-
me in Form von Veranstaltungen und
Vorträgen. Zukünftige Begleitpro-
gramme sind am 1., 5. und 10. Okto-
ber sowie 7. Februar, genauere Infor-
mationen sind aus dem Flyer vor Ort
oder der Website zu entnehmen:
www.blankenheim.de/de/freizeit/
kultur/museen/das-eifelmuseum/
aktuelle-ausstellung
MKe Fotos: Miklós KellerFotos: Miklós KellerFotos: Miklós KellerFotos: Miklós KellerFotos: Miklós Keller

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

FDP-Hellenthal begrüßt Schwimmmobil in Hellenthal

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Hellenthal

Durch die Josef Wund Stiftung
gGmbH wurde ein Schwimmmo-
bil auf dem Platz zwischen der
Doppelturnhalle und der Haupt-

schule aufgestellt. Bis Weih-
nachten können dort Kinder ers-
te Erfahrungen mit Schwimmen
machen. Der Vorsitzende des

Schulausschusses, Peter Rauw
begrüßt die Möglichkeit, dass
Kindern in Hellenthal das
Schwimmen nähergebracht wer-

den kann, vor allem weil viele
Kinder im Gegensatz zu früher
nicht schwimmen können.

Peter Rauw
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Infos bei Dorthe Kriebs-Glazinski unter    

 02445 8507-211

...in entspannter Atmosphäre  
miteinander ins Gespräch kommen... mmen... .

Montags von
MMMMooonnntttaaagggsss vvvooonnn

9:00 - 11:30 Uhr
999:::000000 - 111:333000 UUUhhhrrr

Caritas-Haus Schleiden, Raum 232 im 1. OG

Caritaas-s-HaHaus SSchleiddeen,, RRaRaumm 223233 im 111. OG

Offenes Café
für psychisch erkrankte Menschen

Kontakt- und
Beratungsstelle
Angebote für Menschen mit
psychischer Erkrankung und Angehörige

Ihre Ansprechpartnerin: Dorthe Kriebs-GlazinskiIhre Ansprechpartnerin: Dorthe Kriebs-GlazinskiIhre Ansprechpartnerin: Dorthe Kriebs-GlazinskiIhre Ansprechpartnerin: Dorthe Kriebs-GlazinskiIhre Ansprechpartnerin: Dorthe Kriebs-Glazinski

Bei der Kontakt- und Beratungs-
stelle (KOBE) handelt es sich um
ein kostenfreies Angebot für Men-
schen mit psychischer Erkrankung
und deren Angehörige. Es richtet
sich an Personen, die beispielsweise
auf Grund von Psychose, Depressi-
on, Persönlichkeitsstörung oder
schwerer Neurose Hilfe in Form
von Beratung und Kontaktmög-
lichkeiten suchen.
Auch Angehörige finden in der
KOBE Information und Unter-
stützung. Wegen des bestehen-
den Mangels an Psychothera-
pieplätzen und den damit ver-
bundenen langen Wartezeiten,
insbesondere in unserer ländli-
chen Eifel, fungiert die KOBE
zudem als Überbrückungsmög-
lichkeit, um Menschen in akuten
Krisen durch regelmäßige Gesprä-
che Halt zu geben.
„Mit unseren fortlaufenden Treffs
bieten wir den Interessenten Ge-
legenheit, mit anderen Betrof-
fenen über die eigene Situation
zu sprechen, neue Anregungen
zu bekommen und neue Kontak-
te zu knüpfen“, erläutert Dorthe
Kriebs-Glazinksi, Ansprechpartne-
rin in der Kontakt- und Beratungs-
stelle. „Darüber hinaus bieten wir
einen Gesprächskreis für Ange-
hörige psychisch kranker Men-
schen an.“ In Zusammenarbeit mit
anderen Bausteinen der Einglie-
derungshilfe unseres Caritasver-

bandes werden Aktivitäten wie
themenzentrierte Gesprächsan-
gebote, Vorträge, Sommerfeste,
Jahresfeiern und Ausflugsfahrten
durchgeführt.
Wenn Sie oder Ihr Angehöriger
von einer psychischen Erkrankung
betroffen sind, bieten wir Ihnen
folgende Hilfen an:
• Persönliche Beratungsge-

spräche
• Vermittlung individueller und

bedarfsgerechter Hilfeleis-
tungen

• Fachvorträge und Informati-
onsveranstaltungen

Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
• Jeden Montag findet von 9:00

- 11:30 Uhr ein Offenes Café
im Caritas-Haus Schleiden
statt. Hier haben Sie die Mög-

lichkeit, mit anderen Betrof-
fenen in entspannter Atmos-
phäre ins Gespräch zu kom-
men.

• Jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat bieten wir nach vorhe-
riger Anmeldung von 11:00 -
12:15 Uhr eine Gesprächs-
gruppe für psychisch erkrank-
te Menschen an.

• Die Angehörigengruppe trifft

sich jeden 1. Dienstag im Mo-
nat in der Zeit von 18:30 -
20:30 Uhr in Schleiden, Ge-
münder Str. 40.

Wenn Sie Fragen haben oder ei-
nen Termin vereinbaren möchten,
melden Sie sich gerne bei Frau
Dorthe Kriebs-Glazinski unter
02445 8507 21102445 8507 21102445 8507 21102445 8507 21102445 8507 211 oder schreiben
ihr an d.kriebs-glazinski@caritas-d.kriebs-glazinski@caritas-d.kriebs-glazinski@caritas-d.kriebs-glazinski@caritas-d.kriebs-glazinski@caritas-
eifel.deeifel.deeifel.deeifel.deeifel.de eine E-Mail.

In verschiedenen Gruppenangeboten können die Teilnehmer mit anderen Betroffenen ins Gespräch zu kommen.In verschiedenen Gruppenangeboten können die Teilnehmer mit anderen Betroffenen ins Gespräch zu kommen.In verschiedenen Gruppenangeboten können die Teilnehmer mit anderen Betroffenen ins Gespräch zu kommen.In verschiedenen Gruppenangeboten können die Teilnehmer mit anderen Betroffenen ins Gespräch zu kommen.In verschiedenen Gruppenangeboten können die Teilnehmer mit anderen Betroffenen ins Gespräch zu kommen.
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Der goldene Schlüssel
Theater in Zingsheim - Digitaler Kartenverkauf

Frühstückstreffen für Seniorinnen und Senioren

Künstlertreff Nettersheim - Gesprächskreis

Viktor Stricker - Menschen in Räumen und Zeiten
Einladung zur aktuellen Ausstellung im Kulturbahnhof Nettersheim

„Der goldene Schlüssel“ heißt das
Lustspiel, aus der Feder von Katja
und Alexander Ockenfels, dass die
Theaterbühne Zingsheim gleich
sechsmal im Dorfgemeinschafts-
haus in Zingsheim im Herbst auf-
führen wird.
Dabei wird der Kartenvorverkauf
in diesem Jahr zum ersten Mal
digital abgewickelt.
Die Theaterfreunde können sich
ihre Eintrittskarten ab sofort über
die Internetseite
www.theaterbühne-zingsheim.de
selbst herunterladen. Kartenbe-
stellung auch unter 02486/682
oder 0157/38912247 möglich.
Die Vorführungen des Lustspiels
„Der goldene Schlüssel“ finden
an den folgenden Terminen statt:
Freitag, 25. Oktober, 20 Uhr,
Samstag, 26. Oktober, 19 Uhr,
Sonntag, 27. Oktober, 16 Uhr,
ab 14 Uhr Kaffee und Waffeln
Freitag, 1. November, 20 Uhr,
Samstag, 2. November, 19 Uhr,
Sonntag, 3. November, 16 Uhr,
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen
Generalprobe, wie in jedem Jahr

für die Kinder bis 14 Jahre, ist am
Donnerstag, 24. Oktober, 18 Uhr.
Eintrittskarten sind zum Preis von
11 Euro erhältlich. Einlass jeweils
eine Stunde vor Vorstellungsbe-
ginn. Bei Fragen zum Kartenvor-
verkauf wenden sie sich gerne
an admin@theaterbühne-
zingsheim.de. Wir versuchen
schnellstmöglich zu antworten.

Zum InhaltZum InhaltZum InhaltZum InhaltZum Inhalt
Katrin Neubauer hat von ihrer Oma
einen Dorfgasthof vererbt bekom-
men. Sie ist ihr Stadtleben leid. Des-
halb möchte sie die Gastwirtschaft
wieder in Schwung bringen. Zur Un-
terstützung hat sie ihre esoterisch
veranlagte Mutter Inge dabei, die
ihr mit ihrem Pendel und ihrer
Wünschelrute zur Seite steht.

Ein Stammgast, die örtliche Post-
botin, der Ortsbürgermeister, zwei
Fußballfans und ein penetranter
Kaufinteressent sorgen für turbu-
lente Verwicklungen. In dem Lust-
spiel kommt auch die Liebe nicht
zu kurz.
Infos unter www.theaterbühne-
zingsheim.de.
Ihre Theaterbühne Zingsheim

Die diesjährigen Akteure der Theaterbühne ZingsheimDie diesjährigen Akteure der Theaterbühne ZingsheimDie diesjährigen Akteure der Theaterbühne ZingsheimDie diesjährigen Akteure der Theaterbühne ZingsheimDie diesjährigen Akteure der Theaterbühne Zingsheim

Was einst als Stammtisch begann,
ist längst zu einer festen Institution
geworden. Hier treffen sich regel-

mäßig Künstlerinnen und Künstler
der Region zum kreativen Austausch.
Gäste sind herzlich willkommen.

2. Oktober, ab 19.30 Uhr
Ort: Literaturhaus Nettersheim,
Steinfelder Straße 12

Anmeldung: Anja Raith,
Telefon (0157) 76 02 57 62,
E-Mail raith.a@gmx.de

Im April haben wir im Haus Niko-
laus in Tondorf ein neues Angebot
etabliert. Wir bieten an jedem
zweiten Montag im Monat ab 9
Uhr ein Frühstückstreffen für Se-
niorinnen und Senioren (und je-
dem, der sich dazu zählt) an.
Hierfür stehen uns ein eigener
Raum im Erdgeschoss sowie eine

Küche zur Verfügung. Ein gemüt-
liches Beisammensein, das dem
Austausch dient. Hier kann ge-
klönt werden, über alte Zeiten
oder über Aktuelles, es werden
Kontakte wieder aufgefrischt und
geknüpft, auf Wunsch werden Ge-
sellschaftsspiele gespielt, Bewe-
gungsübungen gemacht, gemein-

sames Singen angeboten. Das
Angebot ist dank einer Spende
der KSK Euskirchen kostenfrei.
Geleitet wird das Frühstückstref-
fen von André Schweers, einem
Tanztrainer und Heilerziehungs-
pfleger, der vielen in der Gemein-
de schon bekannt ist.
Nächster Termin: 14. Oktober,

9 bis 12 Uhr
Ort: Haus Nikolaus, Rohrer Stra-
ße 19, Nettersheim-Tondorf
Anmeldungen bitte bis 10. Okto-
ber über André Schweers,
Telefon (0151) 72 41 13 02,
oder per E-Mail
an andre@dance-impact.de
kostenfrei

Viktor Stricker ist ein freischaffen-
der Künstler, in Russland geboren
und seit Jahren in Alsdorf bei Aachen
lebend und arbeitend. Seine Gemäl-
de sind figurativ und abstrakt. Die
figurativen Arbeiten zeigen oft An-

sammlungen von Einzelpersonen, die
durch ihre Haltung und ihre Tätig-
keiten miteinander verwandt sind,
auch wenn sie aus verschiedenen
Epochen und Kulturbereichen stam-
men. Dagegen lassen Strickers abs-

trakte Bilder oft Landschaften erah-
nen. Seine Leinwandbilder malt er
mit Öl- und Acrylfarben, auf Papier
mit Gouachefarben.
Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag, von 11 bis 18 Uhr

Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstr. 14
in 53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim
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8. Eifeler Fossilien- und Mineralienbörse
im Naturzentrum Eifel in Nettersheim
Ein Eldorado für Urzeit- und Mineralienfreunde
Nachdem coronabedingt und
durch die Folgen des Hochwas-
sers 2021 das Naturzentrum
während der Wiederaufbaupha-
se nicht mehr zur Verfügung
stand, freuen wir uns am Sonn-
tag, 6. Oktober, die 8. Eifeler
Fossilien- und Mineralienbörse
im Naturzentrum Eifel in Net-
tersheim von 10 bis 17 Uhr
durchführen zu können.
Fossilien und edle Steine fan-
den schon immer in den ver-
schiedenen Kulturen besondere
Beachtung. Neben der Faszina-
tion für die Schönheit, dem wis-
senschaftlichen Interesse an der
Entstehung und Herkunft ist es
auch die stimulierende Kraft und
die positive Wirkung von Mine-

ralien auf uns Menschen, die ein
wachsendes Interesse an Ge-
steinen auslösen. So finden ur-
alte Heilkünste eine unerwarte-
te Renaissance.
Das Angebot an Fossilien, Mine-
ralien und Edelsteinen scheint
unbegrenzt. Noch nie gab es ein
solch umfassendes Wissen über
deren Entstehung, Wachstum
und Verwandlung. Die umfas-
sende Fachliteratur zu diesen
Themen trägt dem Interesse
hieran Rechnung. Das Naturzen-
trum Eifel hat sich dem ange-
nommen und präsentiert Fossi-
lien und Mineralien aus der gan-
zen Welt in seinen Ausstellun-
gen.
Während der Börse am 6. Okto-

ber bieten darüber hinaus ca.
30 Aussteller ihr umfangreiches
Angebot an Fossilien, Minerali-
en, Kristallen, Edel- und
Schmucksteinen an. Die Austel-
ler der Börse bieten als Beson-
derheiten:
• Fossilien aus der Eifel und

weltweit
• Mineralien aus der Eifel und

verschiedenen Regionen
Deutschlands, alpine Mine-
ralien aus Österreich und der
Schweiz und Mineralien aus
der ganzen Welt

• Achate
• Versteinertes Holz
• Bernstein
• Opale
• Mammutknochen

• Geschliffene Edelsteine
• Lapislazuli
• Edelsteinschmuck und

Schmucksteine
• Therapie- und Wellness-

steine
• Dekoratives aus Naturstein.
Natürlich kann man auch wieder
Fossilien des Eifeler Devonmee-
res „veredeln“. Hier kann man
selbst Hand anlegen und zum
Beispiel vorgesägte Bödenkoral-
len schleifen und polieren und
damit die eindrucksvollen Kalk-
gerüste deutlich sichtbar ma-
chen.
Auch für das leibliche Wohl wird
wieder bestens gesorgt sein. Der
Eintritt zur Börse und ins Muse-
um ist an diesem Tag frei.
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Weiterhin bieten Dschungelge-
ländewagen, eine Spielanlage mit
Edelstahlrutsche sowie ein Sand-
haus weitere verschiedene Spiel-
möglichkeiten.
Während das Sandhaus mit mul-
tifunktionalem Sand-Kran zu ei-
nem spannenden Sandspiel ein-
lädt, fördert der Dschungel-Ge-
ländewagen durch die vielen Klet-
ter- und Durchkriechmöglichkei-
ten die motorischen Fähigkeiten
der Kinder. Der Rutschturm mit
Balancierbalken-Aufstieg bietet

1.000 Euro für Bürgerwissenschaftler
im Naturschutz-Bildungshaus Eifel-Ardennen-Region

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

zahlreiche Kletter- und Rutschva-
riationen wodurch Ausdauer- und
Muskeln und damit auch das
Gleichgewicht und die Koordina-
tion trainiert werden.
Die beiden letztgenannten Spiel-
geräte konnten durch die großzü-
gige Spende in Höhe von 30.000
Euro von der „Aktion Kleiner Prinz“
an die Bürgerstiftung Schleiden
zusätzlich beschafft werden. „Ohne
diese Unterstützung hätte der
Spielplatz nicht mit so vielfältigen
und hochwertigen Spielgeräten

wiederaufgebaut und erweitert
werden können“, so der Ge-
schäftsführer der Bürgerstiftung
Schleiden, Marcel Wolter.
Auch Michael Quinckhardt von der
„Aktion Kleiner Prinz“ ist begeis-
tert von den vielfältigen Spielmög-
lichkeiten, die künftig hinter der
Alten Schule geboten werden. „Ich
freue mich, dass wir mit unserer
Spende insbesondere für Kinder
und Familien einen wichtigen Bei-
trag leisten konnten“.
„Der fertige Spielplatz stellt ei-

nen wichtigen Schritt in der Wie-
derherstellung der Infrastruktur
für die Kinder und Familien sowie
für Gäste, insbesondere im tou-
ristisch geprägten Ortsteil Ge-
münd, dar“, so Pfennings.
Neben der Spendensumme sind
rund 72.000 Euro aus dem kom-
munalen Wiederaufbau in die
Maßnahme geflossen. Auch der
Schleidener Bauhof hat die Maß-
nahme tatkräftig unterstützt. Die
Bepflanzung der Fläche wird im
Oktober/November vorgenommen.

Am 2. September wurde dem Na-
turschutz-Bildungshaus Eifel-Ar-
dennen-Region (NABEAR) in
Schleiden-Vogelsang von der Bür-
gerstiftung Schleiden ein Scheck
von 1.000 Euro übergeben. Der
Betrag wird zur Ausbildung von
lokalen Bürgerwissenschaftlern
verwendet, die dadurch in die
Lage versetzt werden, Pflanzen-
arten über Handy-Apps oder mit
bloßem Auge sicher zu erkennen
oder mithilfe von botanischer Fach-
literatur bestimmen zu können.
Dazu bietet das Naturschutz-Bil-
dungshaus verschiedene botani-
sche Kurse an: angefangen bei
Wiesenpflanzen und Kräutern, bei

denen die zwölf bedeutendsten
Pflanzenfamilien vorgestellt wer-
den, über spezielle Kurse zu Bäu-
men und Sträuchern bis hin zu
Moosen und Flechten und sogar
Algen.
Mit dieser Artenkenntnis lässt sich
eine botanische Kartierung des
Standorts Vogelsang erstellen, die
bereits in einem ersten Ansatz
begonnen wurde und sich über
die folgenden Jahre kontinuier-
lich fortsetzen wird. Über 400 Ar-
ten von Blütenpflanzen wurden
bereits in Vogelsang nachgewie-
sen, darunter Raritäten wie die
Bienenragwurz, eine seltene Or-
chidee. In diese Zahl sind Moose,

Flechten und Algen noch nicht ein-
geschlossen. Die erhobenen Da-
ten werden zur weiteren Verwer-
tung an die unteren Landschafts-
behörden weitergegeben.
Hier die Botanik-Kurse im Natur-
schutz-Bildungshaus für 2024 und
2025:
• Einführungskurs (26./27. Ok-

tober): „Bäume, Sträucher,
Hecken“

• Einführungskurs (9./10. No-
vember und 16./17. Novem-
ber): „Algen“

• Pflanzenbestimmungskurs (22.

Februar 2025): „Bestimmung
von Gehölzen im Winter“

• Pflanzenbestimmungskurs (an
fünf Samstagen zwischen 8.
März und 26. April 2025):
„Moose und Flechten“

• Pf lanzenbest immungskurs
„Quer durch die Botanik“ (12.
bis 15. Mai und 2. bis 5. Juni
2025)

Auch Insektenkurse werden an-
geboten. Weitere Informationen:
www.nabear.de > Programm;
Rückfragen und Anmeldung unter
anfrage@nabear.de.
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Achtung: Gegenstände auf
der Fahrbahn
Mancher Kraftfahrer traut mitunter
seinen Augen und Ohren nicht, was
so alles auf Deutschlands Straßen
herumliegt oder verloren wurde.
Die Liste der Gegenstände, die von
den Straßenmeistereien, aber
auch von der Polizei weggeräumt
werden müssen, ist ebenso lang
wie zum Teil kurios bis erschre-
ckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da
sind den Verkehrsteilnehmern nicht
nur Auto- und Reifenteile, Fahrrä-
der oder andere Transportmittel
im Weg. Ganze Schränke, Möbel-
stücke unterschiedlichster Art, Pa-
letten sowie sonstige verlorenge-
gangene Ladungsbestandteile
nicht unerheblicher Größe tauchen
ebenfalls auf Fahrbahnen vor Kraft-
fahrern auf und provozieren Brems-
manöver „auf der letzten Rille“
oder im schlimmsten Fall Unfälle.
Von Tierkörpern und Baumstäm-
men ganz zu schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut bera-
ten, immer ein wachsames Auge
auf mögliche Hindernisse zu ha-
ben und so zu fahren, dass sie die-

was anderen gefährlich werden
könnte. Das verlangt auch der Pa-
ragraf 32 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO). Demnach ist es ver-
boten, „die Straße zu beschmut-
zen oder zu benetzen oder Gegen-
stände auf Straßen zu bringen oder
dort liegen zu lassen, wenn dadurch
der Verkehr gefährdet oder er-
schwert werden kann.“ Verstöße
werden mit Bußgeldern bis zu 60
Euro geahndet und können - je
nach Schwere des Vergehens -
sogar einen Punkt in Flensburg nach
sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat man
sich zu verhalten, wenn man selbst
der Verursacher von Hindernissen
auf der Fahrbahn ist? Und wie lässt
sich verhindern, dass einem Ladung
verloren geht? Letztere Frage ist
relativ einfach zu beantworten: In-
dem man peinlich genau darauf
achtet, dass alle transportierten
Gegenstände bestmöglich gesi-
chert sind. Am besten, man über-
prüft bei Pausen unterwegs, dass
die Ladung noch stabil verankert
und verschnürt ist. (mid/ak-o)

Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbah-Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbah-Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbah-Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbah-Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbah-
nen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-onen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-onen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-onen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-onen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-o

sen gegebenenfalls
noch rechtzeitig aus-
weichen können. Das
gilt erst recht für
Biker, für die Gegen-
stände auf der Fahr-
bahn eine noch viel
größere Gefährdung
darstellen. Zudem soll-
ten alle Verkehrsteil-
nehmer grundsätzlich
immer dafür Sorge tra-
gen, dass sie nichts
auf der Straße zurück-
lassen oder verlieren,
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Mundart-Wanderung zur Hirschbrunft

Wichtige Player unserer heimischen Ökosysteme: Schnecken

Die Gesellschaft für Wirtschaft,
Tourismus und Veranstaltungen
(GfW) Schleiden lädt am Sonntag,
22. September, zur zweiten Wan-
derung Op Platt in diesem Jahr
ein. Nach der erfolgreichen Früh-
wanderung im April führt der er-
fahrene Wanderführer Georg Ger-
hards erneut über die malerische
Dreiborner Hochfläche und bringt
den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern den einzigartigen Eifeler Di-
alekt näher.
Die Wanderung beginnt um 14 Uhr
und führt durch die abwechslungs-
reiche und farbenprächtige Land-
schaft der Nordeifel.
Unterwegs haben die Teilnehmen-
den die Gelegenheit, den regio-
nalen Dialekt des Ortes Dreiborn
(Plattdeutsch: Drommer) kennen-
zulernen. Auch Nicht-Einheimi-
sche werden Georg Gerhards
bestens verstehen können.
Nach der rund zweieinhalb bis drei
Stunden dauernden Wanderung
erwartet die Teilnehmenden eine
kulinarische Stärkung im Café
Kupp, wo die Eifeler Spezialität
Döppekoochen serviert wird. An-
schließend bietet Herr Gerhards

allen Interessierten an, gemein-
sam zur nahegelegenen Rothirsch
Aussichtsempore zu fahren. Mit
etwas Glück können die Teilneh-
menden dort Rothirsche in freier
Natur bei der Brunft beobachten
und dabei den herrlichen Ausblick
über einen Teil des Nationalparks

genießen. Es wird empfohlen, für
die Beobachtung der Rothirsche
Ferngläser mitzubringen.
Die Teilnahme an der Wanderung
inklusive Döppekoochen und Mi-
neralwasser kostet 17,50 Euro pro
Person. Festes Schuhwerk wird
empfohlen, Treffpunkt ist der

Wanderparkplatz Dreiborner
Hochfläche, Thol in Dreiborn. In-
teressierte können sich bis zum
13. September bei der Tourist In-
formation Gemünd unter der Te-
lefonnummer 02444 2011 oder per
E-Mail an tourismus@schleiden-
eifel.com anmelden.

Foto: Frank WiesenFoto: Frank WiesenFoto: Frank WiesenFoto: Frank WiesenFoto: Frank Wiesen

Vogelsang. Am Samstag, 21.
September, bietet der Arbeits-
kreis „Pflanzen und Tiere“ in
Schleiden-Vogelsang eine Ver-
anstaltung zu heimischen
Schnecken und anderen Weich-
tieren an.
Schnecken spielen eine bedeu-
tende Rolle in unseren heimi-
schen Ökosystemen: Sie weiden
Algen von Baumrinde ab, besei-
tigen Kadaver, fressen aber auch
gerne an unseren Nutzpflanzen,
sind jedoch selbst auch Nah-
rungsgrundlage von Igeln, Spitz-
mäusen, Feuersalamandern,
Kröten, Eidechsen oder Ringel-
nattern.
Mit etwa 260 Arten in Deutsch-
land ist Ihre Rolle in unseren
heimischen Ökosystemen be-
deutend. Muscheln und Kopffü-
ßer gehören ebenfalls zu den
Weichtieren; ihre Gemeinsam-
keiten und Unterschiede wer-
den vorgestellt. Viele Men-
schen sind überrascht von der
Tatsache, dass es auch ver-

schiedene Muschelarten in un-
seren heimischen Bächen und
Süßwasserseen gibt.
Nach einer allgemeinen Einfüh-
rung der Weichtiere werden Be-
stimmungsübungen durchge-
führt, wobei es das Ziel ist, Ar-
ten benennen und sie anhand
ihrer Merkmale unterscheiden
zu können. Eine Exkursion auf
das Gelände von Schleiden-Vo-
gelsang zum Kennenlernen der
häufigsten Schneckenarten ist
ebenfalls Teil der Veranstal-
tung.
Referent: Dr. Andreas Pardey
Treffpunkt: Seminarraum „Trau-
beneiche“, Seminarhaus Vogel-
sang 86, 53937 Schleiden
Termin: Samstag, 21. Septem-
ber, 14 bis 17.30 Uhr
Kosten: Als Schnupperkurs des
Arbeitskreises „Pflanzen und
Tiere“ ist die Teilnahme an die-
sem Termin für Erstbesucher
kostenfrei.
Anmeldung bitte an
anfrage@nabear.de.
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Cellulite im Fokus
Das können Sie tun

Foto: Vasily Merkushev/Adobe Stock/akz-oFoto: Vasily Merkushev/Adobe Stock/akz-oFoto: Vasily Merkushev/Adobe Stock/akz-oFoto: Vasily Merkushev/Adobe Stock/akz-oFoto: Vasily Merkushev/Adobe Stock/akz-o

Etwa 80 bis 90 Prozent aller Frau-
en bekommen im Laufe ihres Le-
bens Cellulite, die sogenannte
Orangenhaut an der ein oder an-
deren Stelle. Sie kann nicht ver-
mieden, ihre Entwicklung aber
abgeschwächt oder verzögert wer-
den. Wichtig ist die Stärkung des
Bindegewebes.
Cellulite entsteht, indem das Un-
terhautfettgewebe in obere Haut-
schichten vordringt. Diesen Pro-
zess kann man zwar nicht aufhal-
ten, aber mit einer ausgewoge-
nen Ernährung und Bewegung ver-
zögern.
Zeigen sich an Bauch, Beinen und
Po die für eine Cellulite typischen
Dellen, ist das hauptsächlich ein
kosmetisches Problem. Dennoch
ist die Orangenhaut mit ihrem
ungleichmäßigen Hautbild für viele
Frauen sehr belastend.

Massagen aktivieren StoffwechselMassagen aktivieren StoffwechselMassagen aktivieren StoffwechselMassagen aktivieren StoffwechselMassagen aktivieren Stoffwechsel
Gewichtsschwankungen verstär-
ken meist eine Cellulite. Besser
ist eine langsame Gewichtsabnah-
me durch eine ausgewogene Er-
nährung mit wenig Kohlenhydra-
ten, Fett und Salz. Sport mit
beispielsweise gezielten Übungen
für Bauch, Beine und Po, kräftigt
Gewebe sowie Muskulatur und
regt die Durchblutung an. Wasser
im Bindegewebe wird besser ab-
transportiert und Fettpolster ab-
gebaut. Massagen mit sanftem
Druck, mit den Händen oder einer

Trockenbürste, aktivieren zudem
den Stoffwechsel im Gewebe.

Stärkung des BindegewebesStärkung des BindegewebesStärkung des BindegewebesStärkung des BindegewebesStärkung des Bindegewebes
Das Eiweiß Kollagen ist verant-
wortlich für die Festigkeit von
Haut und Bindegewebe. Kollagen-
hydrolysate sind Bruchstücke von
Kollagen. Eine Studie zeigt, dass
die Einnahme von Kollagenhydro-
lysat Cellulite bei Frauen lindern
kann. Eine weitere Studie deutet
darauf hin, dass zur Stärkung des
Bindegewebes eine Kombination
aus Mikronährstoffen, unter an-
derem Kollagen, Hyaluronsäure
und Vitamin C, sinnvoll sein kann.
Hyaluronsäure bindet Wasser,
wodurch es die Feuchtigkeit und
Elastizität der Haut fördert. Vita-
min C regt die Vernetzung der
Kollagenfasern an.
Mehr Informationen finden Sie auf
www.vitamindoctor.com.

Positives SelbstwertgefühlPositives SelbstwertgefühlPositives SelbstwertgefühlPositives SelbstwertgefühlPositives Selbstwertgefühl
Cellulite ist keine Frage der Dis-
ziplin, denn wie gesagt, kann sie
nicht vermieden werden. Von den
bisher genannten Tipps kann das
Hautbild jedoch profitieren.
Mindestens genauso wichtig ist
ein positives Selbstwertgefühl.
Dadurch lernt man den eigenen Kör-
per zu akzeptieren. Wenn Sie sich
selbst annehmen und gut für Ihr
Wohlbefinden sorgen, werden Sie
lästige Dellen als nur noch halb
so störend empfinden. (akz-o)
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Kontakt & Anmeldung 

Zahlreiche, spannende Aktivitäten erwarten Dich!
Lerne unsere Schule, Schüler und Lehrer kennen.  

Auch Eltern sind herzlich willkommen! 
Wir informieren Sie gerne, bieten Ihnen die Möglichkeit des Austauschs

und zeigen natürlich auch Ihnen gerne unsere Schule.

Schnüff el umher und erwirb Dein Spürnasen-Diplom!

01. Oktober 2024 | 15 bis 17 Uhr

Städtische Realschule Schleiden
Ruppenberg · 53937 Schleiden · Telefon 02445 7138
www.realschule-schleiden.de
sekretariat@realschule-schleiden.de

Um eine Anmeldung wird gebeten.

Spürnasen aufgepasst!
Einladung zum Schnuppertag für 4. Klässler

Realschule Schleiden
Ganz real die

 richtige Sch
ulwahl

Musikverein Schöneseiffen
feiert 70-jähriges Bestehen und lässt es krachen
Als am 29. September 1954 23
mutige Männer den Musikverein
Schöneseiffen aus der Taufe ho-

ben, hätte wohl niemand gedacht,
dass auch siebzig Jahre später
noch regelmäßig Musik in den

Dörfern Harperscheid und Schö-
neseiffen erklingt. Während
damals gerade vier Mitglieder

überhaupt Notenkenntnisse be-
saßen, sind insbesondere die jün-
geren Mitspielenden heute top
ausgebildet. Immerhin war der
Musikverein für mehrere Mitglie-
der der Grundstein für eine Profi-
musikerkarriere. Im Laufe der
Jahrzehnte stieg die Mitglieder-
zahl zwischenzeitlich auf 54 Akti-
ve an, die sich insbesondere in
der Ära des damaligen Kreisdiri-
genten und Leadtrompeters der
Bigband der Bundeswehr, Walter
Link, einen über die Kreisgrenzen
hinaus guten Ruf erarbeitet ha-
ben. Inzwischen plagen jedoch
auch den Traditionsverein die
Nachwuchssorgen und die Mit-
gliederzahl ist fast wieder auf das
Ursprungsniveau geschrumpft.
Doch die, die heute unter der neu-
en Leitung von Holger Bittner, sei-
nes Zeichens ebenfalls Berufsmu-
siker beim Musikcorps der Bun-
deswehr, ihr Instrument erklingen
lassen, sind ebenso begeistert bei
der Sache wie die einstigen Ver-
einspioniere. Denn nicht nur die
Musik verbindet, gerade das Ver-
einsleben und die Geselligkeit
macht den Schöneseiffener Mu-
sikverein aus.
Und so verwundert es nicht, dass
man den runden Geburtstag gerne
zum Anlass nimmt, ein berau-
schendes Fest zu feiern.
Los geht es am Samstag, 21. Sep-
tember, ab 20 Uhr, mit dem pro-
fessionellen DJ „Music4Fun“, der
mit viel Erfahrung und heißen
Rhythmen ein Garant für ausge-
lassene Partystimmung ist.
Ab 21.30 Uhr bringen „Die Noth-
berger“ das Bürgerhaus Schöne-
seiffen endgültig zum Kochen. Die-
se im Aachener Raum sehr be-
kannte Brass-Music-Combo reiht
sich ein in eine Liste klangvoller
Namen wie Querbeat, LaBrassan-
da oder Druckluft. Gerade für das
jüngere Publikum, aber auch jung-
gebliebene Liebhaber fetzigen
Brass-Sounds, dürfte die Mi-
schung aus Karnevalsliedern, Pop-
und Sambarhythmen schnell ins
Blut und ins Tanzbein gehen.
Im weiteren Verlauf der langen
Partynacht wird DJ „Music4Fun“
wieder übernehmen und die gute
Laune aufrechterhalten.
Während des ganzen Wochenendes
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gelten zivile Preise, denn der Spaß
steht im Vordergrund. Für Geträn-
ke und den Hunger zwischendurch
ist gesorgt.
Sonntags geht es dann etwas „ge-
sitteter“ zur Sache: Ab 11 Uhr er-
warten wir die Liebhaber der tra-
ditionellen Blasmusik, die zum
Frühshoppen, Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen über den Tag ver-
teilt befreundeten Musikvereinen
die Ehre erweisen.
Starten wird der Musikverein He-
cken 1962 e. V.. Ab ca. 12.45 Uhr
spielt der Musikverein Eifelklän-
ge 1976 e. V. Herhahn-Morsbach
auf. Um 14 Uhr geht’s weiter mit
der Spielgemeinschaft des Musik-
vereins „Concordia“ Dreiborn e.
V. und dem Musikverein Bergmu-
sikanten Ettelscheid bevor ab
15.45 Uhr der Musikverein Har-
monie Manscheid 1959 e. V. das
Nachmittagsprogramm einleitet.
Den Abschluss bilden unsere
Freunde aus dem benachbarten
Rheinland-Pfalz: Der Musikverein
Hümmel e. V., die ab 17 Uhr ihr
Können unter Beweis stellen.

An beiden Tagen ist für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt. Auch
unsere kleinen Gäste sind herz-
lich willkommen. Sie können sich
auf der Hüpfburg austoben oder
am nahegelegenen Spielplatz die
Zeit vertreiben. Im Vorraum des
Bürgerhauses gibt es zusätzlich
eine Spiel- und Malecke.
Am Sonntag, 22. September, wird
die Vereinshistorie anhand von
Bildern und wissenswerten Anek-
doten anschaulich erzählt. Die Vor-
bereitungen dazu laufen bereits
auf Hochtouren. Wer noch Infos
und Material beisteuern kann,
meldet sich bitte bei den Vereins-
mitgliedern.
Die Mitglieder des Musikverein
Schöneseiffen sind während bei-
der Tage voll im Einsatz und freu-
en sich zusammen mit den weite-
ren Akteuren auf zahlreiche Be-
sucher! Alle Beteiligten hoffen,
dass es ein berauschendes Fest-
wochenende wird und man den
70. Geburtstag des Musikverein
Schöneseiffen in guter Erinnerung
behalten wird.

Das erste Foto der Vereinsgeschichte, aufgenommen in der WirtschaftDas erste Foto der Vereinsgeschichte, aufgenommen in der WirtschaftDas erste Foto der Vereinsgeschichte, aufgenommen in der WirtschaftDas erste Foto der Vereinsgeschichte, aufgenommen in der WirtschaftDas erste Foto der Vereinsgeschichte, aufgenommen in der Wirtschaft
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Berners, Johann Heinen, Clemens Hupp, Adolf Dreßen, Hubert Löhr, WilliBerners, Johann Heinen, Clemens Hupp, Adolf Dreßen, Hubert Löhr, WilliBerners, Johann Heinen, Clemens Hupp, Adolf Dreßen, Hubert Löhr, WilliBerners, Johann Heinen, Clemens Hupp, Adolf Dreßen, Hubert Löhr, WilliBerners, Johann Heinen, Clemens Hupp, Adolf Dreßen, Hubert Löhr, Willi
Hörnchen, (Vorne) Karl DreßenHörnchen, (Vorne) Karl DreßenHörnchen, (Vorne) Karl DreßenHörnchen, (Vorne) Karl DreßenHörnchen, (Vorne) Karl Dreßen

Wildnis(t)räume im
goldenen Herbst
Dauerausstellung geht in die nächste Runde
Der 2004 gegründete Nationalpark
Eifel hat sein Zentrum im 2006 ge-
öffneten Internationalen Platz in Vo-
gelsang bei Schleiden/Gemünd. Dort
kann man seit September 2016 die
Dauerausstellung Wildnis(t)räume
täglich von 10 bis 17 Uhr besichti-
gen. Auf einer Ausstellungsfläche von
2.000 Quadratmeter können große
und kleine Entdecker die vielfältige
Natur des Nationalparks mit allen
Sinnen erleben. Beim Rundgang
durch die Ausstellung, die dank ei-
nes barrierefreien Leitsystems auch
für seh- und gehbehinderte Men-
schen zum sinnlichen Erlebnis wird,
ist Anfassen erwünscht.
An vielen interaktiven Stationen,
kann man durch Seh-, Fühl-, Riech-
und Hör-Programme die Natur haut-
nah miterleben. So kann man seine
Umgebung durch die Sinne verschie-
dener Tier und Insekten erleben und
durch taktile Modelle der einzelnen
Tiere mehr von ihnen erfahren und
ertasten, z.B. das Fell vom zweit-
größten, freilebenden Pflanzenfres-
ser, dem Rothirsch. An anderen Sta-
tionen kann man das Wetter von
verschiedenen Tages- und Jahreszei-
ten erleben, oder die Bäume der
Wälder des Nationalparks und Ge-
wässer wie Quellen, Bäche und Stau-
seen erkunden.  Kreisläufe, Nah-

rungsbeziehungen und Lebenszyklen
zeigen den stetigen Wandel von
Werden und Vergehen. An jedem
Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen, gibt es eine 90-minütige Füh-
rung mit einem Ranger, der die Be-
sucher durch die Ausstellung beglei-
tet. Es gibt einige Herbstveranstal-
tungen im Oktober: Zur Hirschbrunft
am 6. Oktober gibt es um 16.30 Uhr
eine 90-minütigen Führung mit Ran-
ger Theo, mit anschließender Rot-
hirschbeobachtung auf der Aussicht-
sempore. Anmeldung unter 02444/
91574-0 oder per E-Mail. Ranger
Klaus und Eule Elfie sind auf den
spuren der Wildkatze und laden am
15. Oktober und 22. Oktober von 10
bis 15 Uhr zum Entdeckertag mit
Bastelaktion, Outdoorspielen und
einer Rätselrally ein. Für die Mit-
tagspause bitte ein Lunchpaket mit
Getränk einpacken. Anmeldung bis
12 Uhr am Vortag unter 02444/
91574-20 oder per E-Mail.
Nationalpark-Zentrum Eifel Forum
Vogelsang IP Vogelsang 70 53937
Schleiden
Telefon Verwaltung:
+49 (0)2444 91574-0
Telefon Buchungen:
+49 (0)2444 91574-11
info@nationalparkzentrum-eifel.de
www.nationalparkzentrum-eifel.de



Rundblick Eifel | 53. Jahrgang | Nr. 19 | Freitag, 20. September 2024 | Kw 38 | rundblick-eifel.de/e-paper14

Faszinierende Schönheiten:
Edelsteine in der ArsMineralis in Losheim/Eifel

Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine, die
Schätze der Erde. Oft werden sie
tief unter der Erdoberfläche aus-
gegraben, in Höhlen oder auf Ber-
gen entdeckt.
Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen die
Edelsteine dann in die ArsMine-
ralis nach Losheim/Eifel direkt an
der Grenze zu Belgien.
Wir führen ein sehr breites Sor-
timent. Bei uns finden Sie etwa
wunderschöne Amethystdrusen,
aber auch figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, Acha-
te, Turmaline und ganz seltene
Steinen wie Ozean-Jaspis oder
Schungit.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extravaganz

in Violett. Seit vielen tausend Jah-
ren ist der auffälligste Vertreter
der Quarzfamilie begehrtes Juwel
von kirchlichen und weltlichen
Fürsten. Die russische Zarin Ka-
tharina die Große schickte
seinetwegen Unmengen Bergar-
beiter in den Ural. Der Name des

Steins stammt aus dem Griechi-
schen und bedeutet übersetzt „dem
Rausche entgegenwirkend“.
Der Amethyst wird heute als Heilst-
ein in der Edelsteintherapie zur
Unterstützung gegen Trunksucht
und andere Süchte eingesetzt.
Zudem werden ihm reinigende, in-
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spirierende und Erkenntnis brin-
gende Eigenschaften durch den
Einfluss auf das Stirnchakra zu-
gesprochen. Hildegard von Bin-
gen benutzte Amethyst als Heilst-
ein für diverse Krankheiten wie
Hautunreinheiten, Schwellungen,
Insekten- und Spinnenbissen.
(Textauszüge/Quelle: Wikipedia)
Wunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner Silberschmuck
Auch führen wir eine große Aus-
wahl an Silberschmuck sowie Salz-

lampen und Deko-Artikeln.
Das ist aber nur ein kleiner Teil der
ArsMineralis. Hier finden Sie Ge-
schenkideen für jeden Geldbeutel
und jeden Anlass. Besuchen Sie
uns, direkt an der deutsch-belgi-
schen Grenze in Losheim/Eifel.
Adresse fürs Navi: Prümer Str. 55 -
53940 Hellenthal/Losheim.
Übrigens, kleiner Tipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaffee-
paradies im Delhaize, ein riesiges

Angebot zu unschlagbaren Prei-
sen, ebenso das Café Old Smugg-
ler mit dem leckeren Kuchen.
Sowie das Möbeloutlet Ludwig,
eine große Auswahl an Möbeln
für jeden Geldbeutel.
ArsMineralis ist täglich geöffnet
von 10 bis 18 Uhr, auch am Wo-
chenende. Montags Ruhetag.

Weitere Infos:
www.arsmineralis.net
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Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Montag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. September
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Dienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Donnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstraße 17, 53909 Zülpich, 02252/2348

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Tierarzt-NotdiensteTierarzt-NotdiensteTierarzt-NotdiensteTierarzt-NotdiensteTierarzt-Notdienste
Im Kreis EuskirchenIm Kreis EuskirchenIm Kreis EuskirchenIm Kreis EuskirchenIm Kreis Euskirchen
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September

PrPrPrPrPraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Donnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. Oktober
PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Alle Angaben ohne Gewähr
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Familien-Herbstmarkt im Seepark Zülpich
Große Vorfreude auf die neue Jahreszeit entfacht

Wo sich soeben noch die Bade-
gäste unter den Palmen am Strand
sonnten, wurde nun schon die neue
Jahreszeit willkommen geheißen.
Der Seepark Zülpich lud am Wo-
chenende 7. und 8. September zum
Familien-Herbstmarkt ein.
In mitten der spätsommerlichen
Flora des Parks erwarteten die
Gäste am Samstag und Sonntag
viel fältige Kunsthandwerkerstän-
de, tolle Live-Musik und einige
interessante Oldtimer-Traktoren.
Das bunte Markttreiben wurde
von einem abwechslungsreichen
Programm für die ganze Familie
begleitet. Die Marktstände beim
Familien-Herbstmarkt boten ein
buntes Potpourri aus handgefer-
tigten und außergewöhnlichen
Produkten, darunter Schmuck,
Kinderkleidung, Seife, Wolle,

Deko für Zuhause, Keramik, Mak-
rameekunst und vieles mehr. Un-
ter anderem bot „Bibi.Kretaiv“
kreative Geschenkideen, die Im-
kerei Roland Wolf Honig und Kräu-
tertee, die „Musiktherapeutin
Dieva“ zudem einen Einblick in
Klangmassagen mit dem Körper-
monochord.
Auch die Römerthermen sind mit
einem spannenden Infostand im
Park vertreten gewesen. Die Part-
ner des Seeparks präsentierten
im Eingangsbereich wie gewohnt
herbstliche Pflanzen und hochwer-
tige Gartengeräte passend zur
Jahreszeit. Insgesamt hatten sich
über 60 Anbieter angekündigt, die
sich über das große Seeplateau
verteilten.
An beiden Tagen gab es ein tolles
Familienprogramm mit Streichel-

zoo, Kinder schminken, Ponyrei-
ten, Bastelwerkstatt und vielen
weiteren Attraktionen. Ein ab-
wechslungsreiches Bühnenpro-
gramm mit Live-Musik für große
wie auch kleine Gäste wurde
ebenfalls geboten. Unter anderem
gab es musikalische Darbietun-
gen der Hovener Jungkarnevalis-
ten, „Fragile Matt“, die Irish Folk
lieferten, und „Fug & Janina“, die
mit actionreicher Kindermusik
immer wieder auf’s Neue begeis-
tern. Ein weiteres Highlight,
besonders für Mama und Papa,
war die beliebte Gartenberatung
aus dem LEADER-Projekt „Rhei-
nisches Zentrum für Gartenkul-
tur“. Im Gartenpavillion bot der
Dipl.-Ing. Landschaftsarchitekt
Noël Besgen an diesem Tag zwi-
schen 12 und 15 Uhr „Grünes
Speeddating“ an: eine kostenlo-

se und unverbindliche Gartenbe-
ratung vom Profi. Die individuelle
Beratung konnten die Gäste mit
und auch ohne Anmeldung in An-
spruch nehmen, allerdings sind
aussagekräftige Fotos oder grobe
Pläne des Gartens von Vorteil.
Für ein abwechslungsreiches Spei-
senangebot im Park war ebenfalls
bestens gesorgt. Verschiedene
Stände boten eine vielseitige Im-
bissauswahl unter anderem mit
regionalen und saisonalen Köst-
lichkeiten. Die Strandbud bot
zudem Cocktails, Eis und erstma-
lig auch Bubble Tea an. Gern wur-
den von den zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern die Son-
nenstunden und warmen Tempe-
raturen auch am Strand genos-
sen: die Badestelle im Seepark
war noch geöffnet und im Preis
inbegriffen. FH

Buntes Herbsttreiben im Seepark ZülpichBuntes Herbsttreiben im Seepark ZülpichBuntes Herbsttreiben im Seepark ZülpichBuntes Herbsttreiben im Seepark ZülpichBuntes Herbsttreiben im Seepark Zülpich

Die Stelzenläuferin sorgte mit ihrer Huhn-Handpuppe für Begeisterung sowohlDie Stelzenläuferin sorgte mit ihrer Huhn-Handpuppe für Begeisterung sowohlDie Stelzenläuferin sorgte mit ihrer Huhn-Handpuppe für Begeisterung sowohlDie Stelzenläuferin sorgte mit ihrer Huhn-Handpuppe für Begeisterung sowohlDie Stelzenläuferin sorgte mit ihrer Huhn-Handpuppe für Begeisterung sowohl
bei Jung als auch Altbei Jung als auch Altbei Jung als auch Altbei Jung als auch Altbei Jung als auch Alt

Große Vorfreude auf die neue Jahreszeit entfachtGroße Vorfreude auf die neue Jahreszeit entfachtGroße Vorfreude auf die neue Jahreszeit entfachtGroße Vorfreude auf die neue Jahreszeit entfachtGroße Vorfreude auf die neue Jahreszeit entfacht

SSSSSehenswert waren auch die ausgestellten Oldtimer Traktorenehenswert waren auch die ausgestellten Oldtimer Traktorenehenswert waren auch die ausgestellten Oldtimer Traktorenehenswert waren auch die ausgestellten Oldtimer Traktorenehenswert waren auch die ausgestellten Oldtimer Traktoren
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Alte Handwerkskunst gefragt
Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-
ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle
der ausführenden Firma diese
Technik, die er in der Jugend ge-
lernt hatte, noch beherrschte. Alte
Schindeln aus Eichenholz muss-
ten zum Teil ausgetauscht, die
verbliebenen mit einem Trocken-
eisverfahren schonend gereinigt
und anschließend gestrichen wer-
den. Bei diesen Arbeiten kamen

denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den Anstrich
von alten und neuen Schindeln,
die speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.
Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu
erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen.
Das erfordert mitunter Durchhal-
tevermögen und Ehrgeiz, doch es
lohnt sich. Denn die Bewahrung
von Ortsgeschichte wie in unse-
rem Beispiel, spricht für sich
selbst. Neben Denkmalpflege sind

die Gestaltung und Pflege von
Oberflächen im Innen- und Außen-
bereich Betätigungsfelder des
Malers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier
richtig. Hervorragende Aus- und
Weiterbi ldungsmöglichkeiten,
wozu auch ein duales Studium
gehört, und auch die Möglichkei-
ten der Spezialisierung in den

Bereichen Farbgestaltung und Kir-
chenmalerei, Bauten- und Korro-
sionsschutz ermöglichen es, Kar-
riere zu machen.
Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Genera-
tion“ im Maler- und Lackiererhand-
werk ist wesentlicher Bestandteil
der Caparol-Firmenphilosophie.
Mit der Initiative „Mal Dir Deine
Zukunft aus!“ werden Berufsein-
steiger oder frischgebackene
Selbstständige - mit einem brei-
ten Förderangebot unterstützt.
Mehr unter www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung (akz-o)

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.
Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen
Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche: Abwechslungsreich
und zukunftssicher soll die beruf-
liche Tätigkeit sein, eine wichtige
Rolle in der Gesellschaft spielen
und einfach mehr sein als nur ein

Job. Eine Karriere in der SHK-Bran-
che kommt diesen Vorstellungen
entgegen. Neben technischen

Berufsbildern sind hier auch Mit-
arbeitende mit kaufmännischem
Hintergrund in der Beratung und
im Verkauf gefragt. Es gibt also
sehr gute Chancen für verschie-
denste Talente und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-
niveauniveauniveauniveauniveau
Mit dem dualen Bildungssystem
in Deutschland, um das uns viele
andere Nationen beneiden, ist ein
hohes Ausbildungsniveau gesi-
chert. Durch die Kombination aus

theoretischer Ausbildung in Be-
rufsschulen und praktischer Ein-
weisung in den Betrieben erwer-
ben die Auszubildenden fundier-
tes Wissen und praktische Fertig-
keiten, die sie direkt im Arbeits-
alltag anwenden können.
Sehr gute Einstiegs- und Auf-
stiegschancen bieten zum Beispiel
Unternehmen, die sich in Deutsch-
land und Österreich als „Die Bad-
und Heizungsgestalter“ zusam-
mengeschlossen haben. Die teil-
nehmenden Firmen verpflichten
sich zu hohen Qualitätsstandards
- nicht nur gegenüber ihren Kun-
den, sondern auch in der Ausbil-
dung und im Umgang mit ihren
Mitarbeitern.
Unter www.die-badgestalter.de/
jobs veröffentlichen die Unterneh-
men gemeinsam viele Infos zur
Karriere im SHK-Handwerk sowie
aktuelle Ausbildungs- und Joban-
gebote etwa für SHK-Anlagenme-
chaniker, kaufmännische Berufe,
Fliesenleger oder Elektriker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Energie-
wende im Gebäudebereich sind SHK-
Anlagenmechaniker unterwegs.
Die Neuinstallation, der Tausch alter
Heiztechnik und die optimale War-
tung der Anlagen sind bedeuten-
de Bausteine für die Umstellung
von Bauwerken auf erneuerbare

Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass die Dekarbo-Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass die Dekarbo-Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass die Dekarbo-Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass die Dekarbo-Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass die Dekarbo-
nisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.nisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.nisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.nisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.nisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.
Foto: DJD/SFoto: DJD/SFoto: DJD/SFoto: DJD/SFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchHK/Aleksandr FinchHK/Aleksandr FinchHK/Aleksandr FinchHK/Aleksandr Finch

In der SHK-Branche eröffnen sich für Einsteiger und Aufsteiger ausge-In der SHK-Branche eröffnen sich für Einsteiger und Aufsteiger ausge-In der SHK-Branche eröffnen sich für Einsteiger und Aufsteiger ausge-In der SHK-Branche eröffnen sich für Einsteiger und Aufsteiger ausge-In der SHK-Branche eröffnen sich für Einsteiger und Aufsteiger ausge-
zeichnete Berufsperspektiven. Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Serhiizeichnete Berufsperspektiven. Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Serhiizeichnete Berufsperspektiven. Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Serhiizeichnete Berufsperspektiven. Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Serhiizeichnete Berufsperspektiven. Foto: DJD/SHK/Hryshchyshen Serhii
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Energien. Hinzu kommen die Her-
ausforderungen der Klima- und
Lüftungstechnik, die in hochge-
dämmten, luftdichten Bauten
immer wichtiger werden. Mit je-
dem Projekt, das die Energieeffi-
zienz steigert und fossile Ener-
gieträger ablöst, macht der Anla-
genmechaniker die Welt ein Stück
besser und nachhaltiger.
Sanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: Lebensqualität
für allefür allefür allefür allefür alle
Experten für Badplanung und -ge-
staltung helfen ihren Kunden

dabei, persönliche Wohlfühl-Oasen
mit innovativem Komfort und an-
sprechender Ästhetik einzurichten.
Sie sorgen zudem dafür, dass das
neue Bad sorgsam mit der Res-
source Trinkwasser umgeht und
dass die Qualität unseres wich-
tigsten Lebensmittels sicher ist. Zur
Umsetzung eines neuen Badezim-
mers sind neben SHK-Anlagenme-
chanikern auch Fliesenleger und
Elektriker erforderlich, um den
Kunden eine optimale Lebensqua-
lität zu bieten. (DJD)

Im Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelleIm Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelleIm Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelleIm Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelleIm Einsatz für mehr Lebensqualität: Badberater entwickeln individuelle
Badträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, FliesenlegerBadträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, FliesenlegerBadträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, FliesenlegerBadträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, FliesenlegerBadträume, SHK-Handwerker wie Anlagenmechaniker, Fliesenleger
und Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standretund Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standretund Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standretund Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standretund Elektriker setzen sie um. Foto: DJD/SHK/Standret
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Der Friedhof der Zukunft
ist ein gemeinschaftlicher Ort
Der Friedhof der Zukunft passt sich
den Bedürfnissen einer modernen
und individualisierten Gesell-
schaft an. Umweltbewusstsein und
funktionale Entwicklung werden
berücksichtigt, Traditionen und
die Würde des Ortes werden re-
spektiert. In urbanen Gebieten
bietet er gestressten Stadtbewoh-
nern und Familien einen beson-
deren Erholungsraum als inner-
städtische Grünfläche.
Pflegefreie Grabkonzepte gewin-
nen an Bedeutung, da unsere Ge-
sellschaft immer mobiler wird und
die gesamte Familie oft nicht

mehr an einem Ort lebt. Dennoch
möchten die Menschen die Ruhe-
stätten ihrer Verstorbenen ge-
pflegt wissen.
Deshalb werden auf vielen Fried-
höfen pflegefreie Gräber angebo-
ten, die eine individuelle Grab-
pflege überflüssig machen.
Darüber hinaus gibt es Kolumba-
rien und Grabeskirchen, die ei-
nen würdigen Ort des Gedenkens
bieten. Baumbestattungen sind
ebenfalls auf vielen Friedhöfen
möglich. Aber auch ökologische
Friedhofskonzepte gewinnen an
Bedeutung.
Zu den Veränderungen auf den
Friedhöfen gehören neben pfle-
gefreien Grabstätten und Gemein-
schaftsgrabanlagen, Baumbestat-
tungen, eine innovative Land-
schaftsgestaltung, die Kombina-
tion von Park- und Friedhofsele-
menten, Sitzgelegenheiten, Gas-
tronomie und Spielplätze für Kin-
der.
FFFFFriedhof im riedhof im riedhof im riedhof im riedhof im WWWWWandelandelandelandelandel
Die deutsche Gesellschaft wird
immer vielfältiger und das spie-
gelt sich auch in den Bestattungs-
traditionen wider. Auf Friedhöfen
werden zunehmend multikulturel-
le Bereiche geschaffen, die den

verschiedenen religiösen und kul-
turellen Bedürfnissen gerecht
werden. Ein Beispiel für einen über-
konfessionellen Trauerort ist die
Trauerhaltestelle in Hamburg-
Ohlsdorf.
Kulturangebote und Gedenkver-
anstaltungen und tragen dazu bei,
dass Friedhöfe als belebte Orte
wahrgenommen werden, die über
den reinen Gedenkaspekt hinaus-
gehen.
„Ich denke mir den Friedhof der
Zukunft als einen lebendigen und
sozialen Ort. Er achtet die Würde
der Grabstätten und der Trauersi-
tuation und stärkt die Gemein-
schaft seiner vielfältigen Besu-
cher.“, so Elke Herrnberger, Pres-
sesprecherin des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter.
Auch technologische Innovationen
können Einzug auf dem Friedhof
halten; Drohnen und Roboter kön-
nen bei der Pflege von Gräbern
unterstützen, Apps und intelligen-
te Grabsteine Informationen über
den Verstorbenen anzeigen. Vir-
tuelle Gedenkstätten ermögli-
chen es den Menschen, online
an verstorbene Angehörige zu er-
innern. Der Deutsche Städte- und
Gemeindebund hat in Koopera-
tion mit dem BDB | Bundesver-
band Deutscher Bestatter e.V.
eine Dokumentation zur „Zukunft
kommunaler Friedhöfe“ heraus-
gegeben.
Diese und weitere Informationen
zum Thema Friedhof finden Sie auf
der Homepage des BDB
www.bestatter.de (akz-o)

Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-Ein alternativer und konfessionsübergreifender Trauerort auf dem größ-
ten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-oten Parkfriedhof der Welt. Foto: Katharina Rogmann/akz-o
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Bestattungsvorsorge
für Menschen ohne
Angehörige in Deutschland
Eine oft übersehene Notwendigkeit

Die Statistik meldet für das Jahr
2023 über eine Million Sterbefäl-
le in Deutschland. Besonders be-
sorgniserregend ist, dass diese
Zahl bereits das zweite Jahr in
Folge so hoch ist. Hier wird ein
Thema deutlich, das oft vernach-
lässigt wird: die Bestattungsvor-
sorge für alleinstehende Men-
schen ohne Angehörige.
Personen ohne Familie oder enge
Freunde stehen vor der Herausfor-
derung, Vorsorge für ihre eigene
Bestattung zu treffen. Und in einer
Gesellschaft, in der der Tod oft ein
Tabuthema ist, kann dies besonders
schwierig sein. Doch die Notwen-
digkeit einer solchen Vorsorge ist
unumgänglich, insbesondere ange-
sichts der Tatsache, dass eine Be-
stattung in Deutschland durch-
schnittlich mindestens 5.000 Euro
kostet und in der Regel mit einem
erheblichen Planungsaufwand ver-
bunden ist.
Bestattungsunternehmen spielen
eine entscheidende Rolle bei der
Unterstützung dieser Personen-
gruppe. Sie bieten nicht nur die
notwendigen Dienstleistungen an,
sondern fungieren auch als fach-
kundige Ratgeber in einem Be-
reich, in dem sich viele Menschen
unsicher fühlen. Bestatter bieten
individuelle Beratungsgespräche
an, um Personen ohne Angehörige
bei der Bestattungsvorsorge zu
unterstützen. Denn Menschen, die
ein selbstbestimmtes Leben ge-
führt haben, möchten in der Regel
auch ihre letzte Abschiedsfeier
nach eigenen Vorstellungen gestal-
tet wissen. Bestatter übernehmen
nicht nur die Organisation von Bei-

setzungen, sondern beraten auch
bei finanziellen Vorsorgemaßnah-
men, um die Kosten einer Bestat-
tung abzudecken.
Dazu gehört beispielsweise die Ein-
richtung einer Treuhandeinlage
oder der Abschluss einer Sterbe-
geldversicherung. Diese Gelder
sind zweckgebunden und so vor
dem Zugriff Dritter geschützt. Dies
ist besonders wichtig, da zuneh-
mend steigende Pflegekosten per-
sönliche Ersparnisse immer schnel-
ler aufzehren.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist
die rechtliche Vorsorge. Bestatter
können dabei unterstützen, einen
Bestattungsvorsorgevertrag aufzu-
setzen. Dieser Vertrag regelt nicht
nur die Art der Bestattung, ob Feu-
erbestattung oder klassische Erd-
bestattung, sondern auch speziel-
le Wünsche bezüglich der Zeremo-
nie, des Beisetzungsortes, oder der
Grabpflege.
Elke Herrnberger, Pressespreche-
rin beim Bundesverband Deut-
scher Bestatter, rät Menschen
ohne Angehörige, sich frühzeitig
mit dem Thema Bestattungsvor-
sorge auseinanderzusetzen. „Die
Unterstützung durch einen Bestat-
ter kann dabei eine wertvolle Hilfe
sein, um die eigenen Wünsche fest-
zuhalten und für eine angemesse-
ne finanzielle Rücklage zu sorgen.
So kann auch in Abwesenheit von
Angehörigen ein würdevoller Ab-
schied gewährleistet werden.“
Weitere hilfreiche Informationen
und einen qualifizierten Bestatter,
der Sie persönlich und in Ruhe be-
rät, finden Sie auf www.bestatter.de
(akz-o)

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-o
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Prinzengarde im Sunnesching
Gelungenes Familienfest des ältesten Traditionscorps der Stadt Zülpich in Langendorf
Am 31. August, ab 15 Uhr, strahlte
nicht nur die Sonne vom Himmel,
sondern auch viele Kinderaugen beim
Anblick der großen Hüpfburg, auf
dem Platz hinter dem Bürgerhaus in
Langendorf. Bei den Erwachsenen
erzielten leckere kühle Getränke,
herzhafte Spezialitäten aus der „Fut-
terkrippe“ und erstmals selbst ge-
backene Waffeln sowie ein Eis-Bike
die gleiche Wirkung.
Die Karnevalsgesellschaft Prinzen-
garde Zülpich 1910 e.V. hatte ihre
Mitglieder und deren Familien zum
bereits vierten Familienfest geladen
und es wurde eine gesellige Feier
bis tief in die Nacht. Hierzu hieß der
geschäftsführende Vorstand rund um
den Präsidenten Horst Wachendorf
alle so zahlreich erschienenen Gäs-
te willkommen. Wachendorf begrüß-
te bei der Prinzengarde an diesem
Nachmittag auch einen Vertreter des
Regionalverband Düren, die desig-
nierte Tollität der Römerstadt Basti-
an Schuhmacher mit Gattin.
Gleichzeitig werden traditionell beim
Familienfest Ehrungen und Gratula-
tionen zu runden Geburtstagen vor-
genommen. Zum Ehrenoffizier der

Gesellschaft wurden Josef Gaul und
Winfried Stemmler ernannt. Dafür
wurden ihnen eine Mütze und eine
Urkunde überreicht. Bereits seit 20
Jahren aktiv bei der Prinzengarde
sind Jonah Kehren und Luca Karusch-
ka. Hierfür gebührt ihnen der Ver-
dienstorden in Silber. Den Verdienst-
orden in Gold für 30 Jahre aktiv nah-
men Christian Flock, Johannes Krisch
und Heiko Oeltermann entgegen.
Über eine Urkunde und eine Ver-
dienstnadel in Silber für 25 Jahre
Mitgliedschaft freuten sich Joachim
Schmitz, Albert Sontag, Maritta Si-
monis und Winfried Stemmler. Für 40
Jahre Mitgliedschaft wurden Annika
Esser und Heinz-Christian Goertz
geehrt. Ein halbes Jahrhundert ge-
hören Horst Wachendorf und Bernd
Nachbar der Prinzengarde an. Sie
erhielten einen Schnapsträger und
auch eine Urkunde. Auf 60 Jahre Mit-
gliedschaft stolz sein können Dieter
Müller und Eberhard Opgenorth.
Bereits zehn Jahre aktiv bei den Kin-
dern sind Emma Haas, Fabian und
Philipp Monnig sowie Lotta Hoch.
Emotional wurde es bei der Verab-
schiedung von Stefanie Monnig und

Simon Deuster aus der aktiven Ju-
gendarbeit. Als Dank für die geleis-
tete Arbeit der beiden hatte sich die
Jugend einen besonderen Tanz für
beide überlegt. Detlef Bodewig wur-
de zudem für die Vorstandsarbeit
gedankt. Auch bei runden Geburts-
tagen denkt die Prinzengarde an ihre
Mitglieder. Zum 50. Geburtstag wur-
de Manuela Booch ein Leuchter über-
reicht. Über eine Flasche Wein zum
60. Geburtstag freute sich Reimund
Wallraff. Für selbigen Geburtstag
konnten Irena Bergmann, Anita
Rothkopf und Ralf Schwier einen
Leuchter entgegennehmen. Den 70.
Geburtstag feierten Hans-Peter Huth,
Karin Floss, Theo Floss, Hardy Wen-
del und Winfried Stemmler. Sie er-
hielten eine Flasche Wein oder ei-
nen Leuchter. Zum 75. Geburtstag
nahm Ludwig Staudt auch eine Fla-
sche Wein dankend entgegen. Eine
Flasche Wein zum stolzen Jubelfest
des 80. Geburtstages bekamen
Hans-Josef Mundt, Christian Hent-
scher und Hildegard Sonntag.
Bei karnevalistischen Klängen des
vereinseigenen Fanfarencorps konn-
ten sich auch manche Neuzugänge

des Vereins untereinander kennen-
lernen und einfach ein kleines
Schwätzchen halten. Spitzenreiter im
Imbiss „Futterkrippe“ war übrigens
die „Currywurst mit Pommes“. Er-
neut waren viele Gäste dem Anlie-
gen der Prinzengarde gefolgt, zur
Vermeidung des Abfalls ihr eigenes
Geschirr und Besteck von zu Hause
mit zu Bringen. Auch der Verzehr der
Getränke aus Flaschen kam erneut
sehr gut an.
Zur Überraschung Aller sang zur vor-
gerückter Stunde „Timo Schwar-
zendahl“ auf. Der junge, sympathi-
sche immer-jecke Stimmungssänger
heizte den Besucherinnen und Be-
suchern rund eine Stunde so richtig
ein. Nur nach mehreren Zugaben er
dann von der Bühne gelassen. Ein
steht fest: „Timo Schwarzendahl“
war sicherlich nicht das letzte Mal
zu Gast bei der Prinzengarde.
So erfrischt freuen sich die Karneva-
listen auf den Start in die neue Ses-
sion mit der Sessionseröffnung der
Prinzengarde am Sonntag, 10. No-
vember. Bis dahin wird noch kräftig
vorbereitet, gesungen und getanzt.
FH

Erstmals sorgte ein Eis-Bike für kühle Erfrischung von innenErstmals sorgte ein Eis-Bike für kühle Erfrischung von innenErstmals sorgte ein Eis-Bike für kühle Erfrischung von innenErstmals sorgte ein Eis-Bike für kühle Erfrischung von innenErstmals sorgte ein Eis-Bike für kühle Erfrischung von innen
Prinzengarde im Sunnesching: Gelungenes Familienfest des ältestenPrinzengarde im Sunnesching: Gelungenes Familienfest des ältestenPrinzengarde im Sunnesching: Gelungenes Familienfest des ältestenPrinzengarde im Sunnesching: Gelungenes Familienfest des ältestenPrinzengarde im Sunnesching: Gelungenes Familienfest des ältesten
Traditionscorps der Stadt Zülpich in LangendorfTraditionscorps der Stadt Zülpich in LangendorfTraditionscorps der Stadt Zülpich in LangendorfTraditionscorps der Stadt Zülpich in LangendorfTraditionscorps der Stadt Zülpich in Langendorf
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Die neue Dimension des Wohlfühlens
Südseefeeling & neuer Erlebnisraum IMMERSIVE SKY

Anzeige

Eintauchen in eine faszinierende
Welt ein. Gemeinsam mit Künst-
lerkollektiv Marshmallow Laser
Feast aus London und den Desig-
nern von TheLoveTriangle wurde
ein einzigartiges und atem-berau-
bendes Erlebnis geschaffen: Fo-
rest Bathing „Lupuna“. Dieses
immersive Naturerlebnis lässt

Verlängern Sie Ihren Sommer in
der Therme. Wärme, Düfte, das
Wasser auf der Haut, Eintauchen
in blaue Lagunen, Drinks an der
Poolbar oder am Paradise Be-
ach…
Wenn sich der September von
seiner Sonnenseite zeigt, erle-
ben Sie den Paradise Beach mit
Außenpools, Textilsauna und
großem Thermenstrand. Und
sollte bereits der Herbst seine
Vorboten schicken, dann lassen
Sie es sich im Palmenparadies
und in der Vitaltherme & Sauna
so richtig gut gehen. Indoor wie
Outdoor bietet Ihnen die Ther-
me das perfekte Wellnesserleb-
nis. Spüren Sie intensive Wohl-
fühl-momente und tanken Sie
Kraft und Energie ganz in Ihrer
Nähe.
Besonderes Highlight - der neueBesonderes Highlight - der neueBesonderes Highlight - der neueBesonderes Highlight - der neueBesonderes Highlight - der neue
Erlebnisraum IMMERSIVE SKYErlebnisraum IMMERSIVE SKYErlebnisraum IMMERSIVE SKYErlebnisraum IMMERSIVE SKYErlebnisraum IMMERSIVE SKY
Der IMMERSIVE SKY lädt zum

sich mit „Waldbaden“ überset-
zen. Es ist ein unvergessliches
Erlebnis, das in eine neue Dimen-
sion der Entspannung entführt, in
eine Reise der Sinne, eine voll-
kommene neue Form des Erlebens
und Wahrnehmens.
Forest Bathing „Lupuna“ nimmt
Sie mit auf eine 24-minütige Rei-

se, hinein in das Herz eines sel-
tenen Naturphänomens. Hinein-
gezogen in die Welt des Amazo-
nasgebiets tauchen Sie in die
Schönheit und Unberührtheit der
Natur ein. Klänge, Düfte, das
Wasser, die Bewegung und die
gewaltigen Bilder lassen Sie in
den kraftvollen Regenwald mit
all seiner Intensität und Natür-
lichkeit eintauchen.
Freuen Sie sich auf ein immersi-
ves Wellbeing-Erlebnis, das in-
spiriert und beruhigt. Durch das
Zusammenspiel von Technologie,
Kunst und Naturnehmen Sie das
Erlebte so intensiv wahr, als
wären Sie tatsächlich mittendrin
- fesselnd kann Wohlfühlen sein.
Das immersive Naturerlebnis ist
im Eintrittspreis inkludiert und
kann exklusiv über die neue BLU-
PHORIA-App reserviert wer-den.
Weitere Infos auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Wahr-Zeichen: Münstertor in Zülpich
präsentiert sich als Zeitzeuge der Geschichte

Kostenfreie Erstberatung zu Energiethemen
Stadt Zülpich bietet in Kooperation mit dem Kreis Euskirchen ab
November einmal im Monat eine kostenfreie und unabhängige
Energieberatung an

Heizung? Solar? Sanierung? An-
gesichts der Vielfalt an Themen
rund um die energetische Gebäu-
desanierung können Laien schnell
den Durchblick verlieren. In Koo-
peration mit der Energieberatung
des Kreises Euskirchen bietet die
Stadt Zülpich deshalb künftig al-
len Bürgerinnen und Bürgern aus
dem Stadtgebiet die Möglichkeit
einer kostenfreien und unabhän-
gigen Erstberatung an. Die Bera-

tung findet in den Räumlichkeiten
des Rathauses, Markt 21 statt.
Die Themen der etwa 30- bis 45-
minütigen Beratung richten sich
nach dem persönlichen Bedarf und
reichen von Wärmedämmung und
Anforderungen an Heizungsanla-
gen über den Einbau von Solaran-
lanlagen und Maßnahmen zur An-
passung an den Klimawandel bis
hin zu den Fördermöglichkeiten.
Der erste Beratungstag findet am

Donnerstag, 14. November, von
14 bis 19 Uhr statt. Weitere Bera-
tungstage sind für den 12.
Dezember, 9. Januar, 13. Februar,
13. März und 10. April geplant.
Die Termine werden ab dem 15.
September ausschließlich online
unter my.de/wnsJt vergeben.
Weitere Informationen zum Um-
welt- und Klimaschutz gibt es au-
ßerdem unter www.zuelpich.de/
klimaschutz.

Interessierte konnten zudem etwasInteressierte konnten zudem etwasInteressierte konnten zudem etwasInteressierte konnten zudem etwasInteressierte konnten zudem etwas
über die Vereinsgeschichte der Prin-über die Vereinsgeschichte der Prin-über die Vereinsgeschichte der Prin-über die Vereinsgeschichte der Prin-über die Vereinsgeschichte der Prin-
zengarde Zülpich erfahren - wiezengarde Zülpich erfahren - wiezengarde Zülpich erfahren - wiezengarde Zülpich erfahren - wiezengarde Zülpich erfahren - wie
dieses prachtvolle Fensterglasdieses prachtvolle Fensterglasdieses prachtvolle Fensterglasdieses prachtvolle Fensterglasdieses prachtvolle Fensterglas

Der Tag des offenen Denkmals
wird seit 1993 bundesweit durch
die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz koordiniert. Der Aktions-
tag, an dem viele sonst nicht zu-
gängliche Denkmale für die Bür-
ger geöffnet werden, findet jähr-
lich am zweiten Sonntag im Sep-
tember statt und verzeichnet
jeweils mehrere Millionen Besu-
cher. Das diesjährige Motto
„Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der

Geschichte“ rückte Denkmale
bewusst aus mehreren Perspekti-
ven ins Licht.
Mit Wahrzeichen meinen die Or-
ganisatoren zunächst oft wieder-
erkennbare Landmarken oder Se-
henswürdigkeiten. Sie stehen für
ein bedeutendes historisches Er-
eignis oder prägen das Stadtbild.
Als solche werden sie zum Sym-
bol, zum „Zeichen“ eines Ortes.
Menschen setzen seit jeher zudem
mit Bauwerken gezielt „Zeichen“:
Ikonische Repräsentations- und
Sakralbauten manifestieren poli-
tische oder religiöse Machtan-
sprüche. Auch Kaufmanns- und
Handwerkshäuser, Industriebau-
ten oder Wohngebäude tragen
eine wertvolle Zeichenhaftigkeit
in ihren Mauern, denn sie vermit-
teln Wissen über das Leben unse-

rer Vorfahren und gesellschaftli-
che Werte.
Darüber hinaus können Denkma-
le auch persönliche Wahrzeichen
sein: Die Dorfkirche, in der Taufen
oder Hochzeiten gefeiert wurden
oder der Park, in dem wir gern
unsere Wochenenden verbringen,
haben eine emotionale Bedeu-
tung für uns. Jedes Denkmal kann
in diesem Sinne zum „Wahr-Zei-
chen“ werden. Für die Prinzen-
garde Zülpich 1910 e.V. ist das
Münstertor ihr „Wahr-Zeichen“.
Neben dem Museum der Bade-
kultur und der Burg am Wallgra-
ben hatte das Münstertor seine
Türen für große und kleine Besu-
cher geöffnet. Mehr als 100 Besu-
cher kamen der Einladung nach.
Präsident Horst Wachendorf, der
erste stellvertretende Präsident
Simon Deuster sowie weitere eh-
renamtliche Helfer der Prinzen-
garde standen den Gästen Rede
und Antwort. So erfuhren Interes-
sierte, dass das Münstertor im
Jahr 1357 als erstes der vier Zül-
picher Stadttore am südlichen
Ende der Münsterstraße errichtet
wurde. Im 2. Weltkrieg wurde der
Turm schwer beschädigt und 1953
und 1976 restauriert. Durch den
Turm führte die Straße nach Bad
Münstereifel.
Ursprünglich handelte es sich
wohl um ein Doppeltor. Der Turm
ist dreistöckig durch einen Zin-
nenkranz abgeschlossen. Die Eck-
türmchen sind aus einem Achteck

konstruiert und ruhen auf fein pro-
filierten Kragsteinen mit hohen,
gestelzten nasenbesetzten Spitz-
bögen. Die Zinnen der Ecktürm-
chen sind nach außen abge-
schrägt, die Zinnendeckel des
Hauptturmes haben Satteldach-
form. Über dem Spitzbogen befin-
den sich kleine Wappenschilder.
In den Obergeschossen sind klei-
ne offene Rechteckfenster in
Sandsteingewände eingearbeitet.
Im Inneren des Turms ist die origi-
nale Struktur noch weitestgehend
erhalten geblieben. Die hölzernen
Zwischendecken wurden über den
alten Konsolen erneuert. Über
eine massive Stahlkonstruktion
neben dem Turm erreicht man
heute die oberen Räume. Das
Münstertor ist seit 1993 das Ver-
einsquartier der Karnevalsgesell-
schaft „Prinzengarde Zülpich“. FH

Wahr-Zeichen: Das Münstertor in Zülpich präsentiert sich als ZeitzeugeWahr-Zeichen: Das Münstertor in Zülpich präsentiert sich als ZeitzeugeWahr-Zeichen: Das Münstertor in Zülpich präsentiert sich als ZeitzeugeWahr-Zeichen: Das Münstertor in Zülpich präsentiert sich als ZeitzeugeWahr-Zeichen: Das Münstertor in Zülpich präsentiert sich als Zeitzeuge
der Geschichteder Geschichteder Geschichteder Geschichteder Geschichte

Die Ecktürmchen sind aus einemDie Ecktürmchen sind aus einemDie Ecktürmchen sind aus einemDie Ecktürmchen sind aus einemDie Ecktürmchen sind aus einem
Achteck konstruiert und ruhen aufAchteck konstruiert und ruhen aufAchteck konstruiert und ruhen aufAchteck konstruiert und ruhen aufAchteck konstruiert und ruhen auf
fein profilierten Kragsteinen mitfein profilierten Kragsteinen mitfein profilierten Kragsteinen mitfein profilierten Kragsteinen mitfein profilierten Kragsteinen mit
hohen, gestelzten nasenbesetz-hohen, gestelzten nasenbesetz-hohen, gestelzten nasenbesetz-hohen, gestelzten nasenbesetz-hohen, gestelzten nasenbesetz-
ten Spitzbögen.ten Spitzbögen.ten Spitzbögen.ten Spitzbögen.ten Spitzbögen.
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IHRE KANZLEI FÜR

Familienrecht, Arbeitsrecht, Sozialrecht, Erbrecht,  

Rentenversicherungsrecht, Betreuungsrecht, Straf- und 

Ordnungswidrigkeitenrecht, Schadensersatz- und 

Schmerzensgeldrecht, Opferhilfe, Schwerbehindertenrecht, 

Verkehrsrecht, Mietrecht ...

KOMPETENTE JURISTISCHE BERATUNG
IN BLANKENHEIM UND KÖLN
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Zugriff auf das eigene Konto gewähren
Ratgeber Recht: Die wichtigsten Fragen und Antworten rund um die Kontovollmacht
Generell kann nur der Inhaber ei-
nes Kontos darüber verfügen. Das
ist meistens die Person, die es
auch eröffnet hat. Aus einigen
Gründen kann es jedoch sinnvoll
sein, Dritten eine Kontovollmacht
zu erteilen. Ein Jurist beantwor-
tet die wichtigsten Fragen dazu.
1.1.1.1.1.     WWWWWas ist eine Kas ist eine Kas ist eine Kas ist eine Kas ist eine Kontovollmacht?ontovollmacht?ontovollmacht?ontovollmacht?ontovollmacht?
Viele Menschen regeln Ihre Kon-
toangelegenheiten gerne persön-
lich. In manchen Situationen ist
man aber vielleicht nicht in der
Lage, dies zu tun. Dann ist eine
Kontovollmacht - auch Bankvoll-
macht genannt - hilfreich. „Damit
können Kontoinhaber Dritten den
Zugriff auf das eigene Konto er-
möglichen“, erklärt Arndt Kalk-
brenner, Abteilungsleiter Allge-
meines Recht beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR). Es
sei empfehlenswert, die Voll-
macht nur einer Person zu ertei-
len, der man vertraut: Viele Men-
schen bevollmächtigen etwa den
Ehepartner oder ein Kind dazu,
Transaktionen durchzuführen, be-
stehende Kredite zu nutzen oder
Geld abzuheben.
2.2.2.2.2.     Wie wird die KWie wird die KWie wird die KWie wird die KWie wird die Kontovollmachtontovollmachtontovollmachtontovollmachtontovollmacht
erteilt und widerrufen?erteilt und widerrufen?erteilt und widerrufen?erteilt und widerrufen?erteilt und widerrufen?
Aus Gründen der Rechtsklarheit
erteilt man eine Kontovollmacht
am besten auf einem Formular.
Dieses gibt es bei allen Banken.

„Die Vollmacht ist gültig, bis sie
widerrufen wird“, so Kalkbrenner.
Eine Kontovollmacht lässt sich
jederzeit und ohne Angabe von
Gründen durch Widerruf zurück-
ziehen: Der Widerruf wird
allerdings erst dann wirksam,
wenn die Bank davon Kenntnis
erlangt. Bis dahin bleiben die
Rechte des Bevollmächtigten be-
stehen.
3.3.3.3.3. Finanzen für den  Finanzen für den  Finanzen für den  Finanzen für den  Finanzen für den TTTTTrrrrrauerfall re-auerfall re-auerfall re-auerfall re-auerfall re-
geln:geln:geln:geln:geln:     WWWWWas bedeuten tras bedeuten tras bedeuten tras bedeuten tras bedeuten transmortaleansmortaleansmortaleansmortaleansmortale
und postmortale und postmortale und postmortale und postmortale und postmortale VVVVVollmachten?ollmachten?ollmachten?ollmachten?ollmachten?
Die transmortale Kontovollmacht
ist zeitlich unbegrenzt und über
den Tod des Vollmachtgebers hin-
aus gültig. Aufgrund ihrer Vortei-
le kommt sie in der Praxis häufig
vor: So kann beispielsweise ein
Bevollmächtigter, der Erbe des
Kontoinhabers geworden ist, wei-
ter auf das Konto zugreifen und
ist nicht auf einen Erbschein an-
gewiesen. Das lässt sich auch
durch eine postmortale Vollmacht
erreichen. „Soll die Vollmacht erst
nach dem Tod greifen, wird eine
postmortale Kontovollmacht er-
teilt“, erläutert Arndt Kalkbren-
ner. Diese ist insbesondere für die
späteren Erben hilfreich. Bis zur
Eröffnung eines Testaments kann
es einige Wochen dauern. Post-
mortal bevollmächtigte Erben sind
aber auch in dieser Zeit finanziell
handlungsfähig, etwa um die Be-

erdigungskosten zu zahlen. „Ein
Ersatz für das Testament ist eine
Kontovollmacht allerdings nicht“,
betont Kalkbrenner. Eine weitere
Form der Kontovollmacht kann für
den Vorsorgefall erteilt werden.

Wenn man sich aus einem be-
stimmten Grund, zum Beispiel ei-
ner Erkrankung oder einem Un-
fall, um seine finanziellen Ange-
legenheiten nicht kümmern kann.
(djd)

Kontoinhaber können mit einer Kontovollmacht etwa den EhepartnerKontoinhaber können mit einer Kontovollmacht etwa den EhepartnerKontoinhaber können mit einer Kontovollmacht etwa den EhepartnerKontoinhaber können mit einer Kontovollmacht etwa den EhepartnerKontoinhaber können mit einer Kontovollmacht etwa den Ehepartner
dazu befugen, Transaktionen durchzuführen, bestehende Kredite zudazu befugen, Transaktionen durchzuführen, bestehende Kredite zudazu befugen, Transaktionen durchzuführen, bestehende Kredite zudazu befugen, Transaktionen durchzuführen, bestehende Kredite zudazu befugen, Transaktionen durchzuführen, bestehende Kredite zu
nutzen oder Geld abzuheben.nutzen oder Geld abzuheben.nutzen oder Geld abzuheben.nutzen oder Geld abzuheben.nutzen oder Geld abzuheben.
Foto: djd/BVR/Getty Images/PeopleImagesFoto: djd/BVR/Getty Images/PeopleImagesFoto: djd/BVR/Getty Images/PeopleImagesFoto: djd/BVR/Getty Images/PeopleImagesFoto: djd/BVR/Getty Images/PeopleImages

Über das Thema Kontovollmacht sollten Eltern mit ihren Kindern offenÜber das Thema Kontovollmacht sollten Eltern mit ihren Kindern offenÜber das Thema Kontovollmacht sollten Eltern mit ihren Kindern offenÜber das Thema Kontovollmacht sollten Eltern mit ihren Kindern offenÜber das Thema Kontovollmacht sollten Eltern mit ihren Kindern offen
reden und die entsprechenden Regelungen schriftlich treffen.reden und die entsprechenden Regelungen schriftlich treffen.reden und die entsprechenden Regelungen schriftlich treffen.reden und die entsprechenden Regelungen schriftlich treffen.reden und die entsprechenden Regelungen schriftlich treffen.
Foto: djd/BVR/Getty Images/Yakobchuk OlenaFoto: djd/BVR/Getty Images/Yakobchuk OlenaFoto: djd/BVR/Getty Images/Yakobchuk OlenaFoto: djd/BVR/Getty Images/Yakobchuk OlenaFoto: djd/BVR/Getty Images/Yakobchuk Olena
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Beim Fahrrad stößt der Online-Kauf an Grenzen
Die vier wichtigsten Fragen und Antworten zum Erwerb eines neuen Bikes
Die vergangenen drei Jahre ha-
ben dem Onlinehandel in
Deutschland zu einem kräftigen
Wachstum verholfen, der Kauf im

Internet ist zur Normalität gewor-
den. Die Entwicklung macht auch
vor dem Fahrrad nicht halt: Inter-
netversender kamen 2021 laut

Statista auf einen geschätzten
Marktanteil von rund 20 Prozent
am Fahrradmarkt, somit wurde
etwa jedes fünfte Modell im Netz
bestellt. Aber ist das eine gute
Idee? Vier Fragen und Antworten
zum Fahrradkauf:
1.1.1.1.1.     WWWWWelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinen
Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?
Die Entscheidung für ein bestimm-
tes Rad - egal ob „normales“
Modell oder E-Bike - hängt ent-
scheidend von der Nutzung ab.
Faustregel: Wer sein Fahrrad
schmerzfrei nutzen will, sollte bei
der Anschaffung nicht sparen.
Hochwertige Exemplare haben ih-
ren Preis - dafür hat man lange
Freude an ihnen. Bei Billigmodel-
len ist der Ärger oft schon vorpro-
grammiert. Wer sich hauptsäch-
lich für den Weg zur Arbeit, zum
Einkauf oder für die Wochenend-
tour aufs Rad schwingt, ist mit
einem Citybike gut beraten. Wer
komfortabel längere Strecken
unterwegs sein möchte, für den
ist ein Trekkingrad oder ein E-
Bike die beste Wahl. Sportler und
Geländefahrer entscheiden sich
für ein Mountainbike.
2.2.2.2.2.     WWWWWarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nicht
unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?
Beim Onlinekauf kann man spa-
ren, das gilt auch fürs Fahrrad.
Gerade hier ist die Bestellung im
Netz allerdings nicht die beste
Wahl. „Was man im Internet nicht
kaufen kann und gerade beim
Fahrrad von großer Bedeutung ist,

ist eine gute Beratung“, erklärt
Thomas Bayer, Geschäftsführer
beim Allgäuer Unternehmen „Die
Sattelkompetenz“. Wer im Inter-
net bestelle, bekomme das Fahr-
rad meist vormontiert im Karton,
die Einstellungen etwa beim Sat-
tel und beim Lenker müsse man
danach selbst vornehmen. „Fahr-
räder sind komplexe Objekte, die
Einstellungen sollten optimal pas-
sen“, so Bayer.
3.3.3.3.3.     WWWWWarum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-
lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?
Minimal falsche Einstellungen
etwa von Sattel und Lenker kön-
nen eine Fahrradtour zu einem
schmerzhaften Ereignis werden
lassen. „Hier setzt das sogenann-
te Bikefitting an“, erläutert Tho-
mas Bayer. Das Fahrrad werde
dabei im Handel millimetergenau
auf die Bedürfnisse und physiolo-
gischen Voraussetzungen des
Fahrers eingestellt. „Optimaler-
weise lässt man sich bereits vor
dem Kauf eines neuen Fahrrads
mithilfe eines Physiotherameters
vermessen und beraten“, rät der
Experte.
4.4.4.4.4.     WWWWWo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fahrrahrrahrrahrrahrrad jus-ad jus-ad jus-ad jus-ad jus-
tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?
Unter www.die-sattelkompetenz.de
gibt es ein bundesweites Verzeich-
nis der Fachhändler und Sanitäts-
häuser, die den Service des Bikefit-
tings anbieten. Sie stellen nicht nur
neue Räder optimal ein, auch mit
einem gebrauchten Rad kann man
das Fachgeschäft aufsuchen. (DJD)

Viele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im Internet
bestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönliche
Beratung im Fachhandel an.Beratung im Fachhandel an.Beratung im Fachhandel an.Beratung im Fachhandel an.Beratung im Fachhandel an.
Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.com
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Schmerzfreier Spaß
Zweiradboom: So hat man auch bei längeren Touren Freude am neuen Fahrrad
Es macht Spaß, ist umweltscho-
nend und gut für die Gesundheit:
Radfahren erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Statista zufol-
ge ist der Bestand an Rädern 2021
in Deutschland auf das Rekordni-
veau von 81 Millionen gestiegen,
es wurden allein zwei Millionen
neue E-Bikes verkauft. Das Rad
wird sowohl in der Stadt genutzt
als auch bei längeren Touren am
Wochenende oder im Urlaub. Nach
ausgiebigeren Ausflügen kennt
wohl fast jeder Radler und jede
Radlerin das Phänomen, dass Po,
Rücken und Nacken immer wieder
mal schmerzen. Wie lässt sich das
vermeiden? Hier sind drei Tipps,
mit denen man mehr Freude am
neuen Rad haben kann:
1.1.1.1.1. Bei der  Bei der  Bei der  Bei der  Bei der Anschaffung eines neu-Anschaffung eines neu-Anschaffung eines neu-Anschaffung eines neu-Anschaffung eines neu-
en Rades nicht sparenen Rades nicht sparenen Rades nicht sparenen Rades nicht sparenen Rades nicht sparen
Wer sein Fahrrad schmerzfrei nut-
zen will, sollte bei der Anschaf-
fung nicht sparen, das gilt für „nor-
male“ Räder ebenso wie für E-
Bikes. Hochwertige Modelle ha-
ben ihren Preis - dafür kann man
auch lange Freude an ihnen ha-
ben. Bei Billigmodellen ist der
Ärger oft schon vorprogrammiert.
Wer sich hauptsächlich für den
Weg zur Arbeit, zum Einkauf oder
für die Wochenendtour aufs Rad
schwingt, ist mit einem Citybike
gut ausgestattet. Wer komforta-
bel längere Strecken unterwegs
sein möchte, für den ist ein Trek-
kingrad die beste Wahl. Sportler
und Geländefahrer entscheiden
sich für ein Mountainbike.
2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern
keine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösung
Beim Onlinekauf kann man spa-
ren, das gilt auch fürs Fahrrad.
Gerade hier ist die Bestellung im
Netz aber nicht die beste Wahl.
„Was man im Internet nicht kau-
fen kann und gerade beim Fahrrad
von großer Bedeutung ist, ist eine
gute Beratung“, erklärt Thomas
Bayer, Geschäftsführer beim All-
gäuer Unternehmen „Die Sattel-
kompetenz“. Wer im Internet be-
stelle, bekomme das Fahrrad meist
vormontiert im Karton, die Einstel-
lungen etwa beim Sattel und beim
Lenker müsse man danach selbst
vornehmen. „Fahrräder sind kom-
plexe Objekte, die Einstellungen
sollten optimal passen“, so Bayer.

3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad
millimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassen
Minimal falsche Einstellungen etwa
von Sattel und Lenker können eine
Fahrradtour zu einem schmerzhaf-
ten Ereignis werden lassen. „Hier
setzt das sogenannte Bikefitting an“,
erklärt Thomas Bayer. Das Fahrrad
werde dabei im Handel millimeter-
genau auf die Bedürfnisse und phy-
siologischen Voraussetzungen des
Fahrers eingestellt. „Optimalerwei-
se lässt man sich bereits vor dem
Kauf eines neuen Fahrrads mithilfe
eines Physiotherameters vermessen
und beraten“, rät der Experte. Unter
www.die-sattelkompetenz.de gibt
es ein bundesweites Verzeichnis der
Fachhändler und Sanitätshäuser, die
diesen Service anbieten. Diese stel-
len nicht nur neue Räder ein, auch
mit einem gebrauchten Bike kann
man das Fachgeschäft aufsuchen.
(DJD)

Nach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler dasNach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler dasNach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler dasNach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler dasNach längeren Ausflügen kennen die meisten Radlerinnen und Radler das
Phänomen, dass Po, Rücken und Nacken immer wieder mal schmerzen. MitPhänomen, dass Po, Rücken und Nacken immer wieder mal schmerzen. MitPhänomen, dass Po, Rücken und Nacken immer wieder mal schmerzen. MitPhänomen, dass Po, Rücken und Nacken immer wieder mal schmerzen. MitPhänomen, dass Po, Rücken und Nacken immer wieder mal schmerzen. Mit
der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.der richtigen Einstellung des Bikes lässt sich das vermeiden.
Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian VorhoferFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian VorhoferFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian VorhoferFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian VorhoferFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/Christian Vorhofer
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 04. Oktober 2024Freitag, 04. Oktober 2024Freitag, 04. Oktober 2024Freitag, 04. Oktober 2024Freitag, 04. Oktober 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.09.2024 um 10 Uhr26.09.2024 um 10 Uhr26.09.2024 um 10 Uhr26.09.2024 um 10 Uhr26.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163 2414868

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

ReisenReisenReisenReisenReisen
NordseeNordseeNordseeNordseeNordsee

Urlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der Nordsee
Allergikergerechte 72m² FeWo für 2
Pers. im Nordseebad 26969 Burhave,
ruhige zenrale Lage, Einkaufs-
möglichkeiten, Ärzte&Fahrradverleih
im Ort. Wegen des heilwirksamen Kli-
mas hervorragend geeignet bei Er-
krankungen der Atemwege,
Rehamaßnahmen möglich, sprechen
Sie mit Ihrer KV. Tel: 04733/9109992

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
von Schallplatten, Bücher, Kleidung,
Münzen, Modeschmuck, Puppen, Brief-
marken, Porzellan, Armband- u. Taschen-
uhren, u.s.w. Richter 0178 488 57 18

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung. Tel:
0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Naturverbundene/r Erzieher/inNaturverbundene/r Erzieher/inNaturverbundene/r Erzieher/inNaturverbundene/r Erzieher/inNaturverbundene/r Erzieher/in
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

Kleine Kita, großes Abenteuer - be-
wirb Dich als Fachkraft in unserer
Waldkita!Sende Deine Bewerbung mit
Angabe Deines möglichen Eintritts-
termins per E-Mail an:
info@waldkindergarten-
meckenheim.de. Bei Fragen steht Dir
die Vorsitzende Ronja Esser unter der
Nummer 01573 7811466 zur Verfügung

Ev.
Kirchengemeinde
Roggendorf
Pfarrbezirk Blankenheim,
Lühbergstraße 12,
53945 Blankenheim

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10 Uhr - Gottesdienst in Blanken-
heim
Predigt: Diakonin Jutta Lindenfels
18 Uhr - Literaturkabarett mit
Musik im DBH,
Einlass ab 17.30 Uhr

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
16 Uhr - Kindergruppe Happy Kids
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
19.Uhr - Gosoelchor

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
19.30 Uhr - Eutonie und Meditation

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
15 Uhr - Taufgottesdienst im DBH,
Mechernich
Predigt: Pfarrerin Salentin
18 Uhr - Film-Abendgottesdienst in
Roggendorf, anschl. Kirchenkino
Predigt: Pfarrerin Salentin

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
10 Uhr - Gottesdienst in Blanken-
heim
Predigt: Pfarrer Stöhr
Parallel: Kindergottesdienst

Montag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. September
Das Gemeindebüro ist geschlos-
sen. Wir haben Betriebsausflug.

Dienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. Oktober
19 Uhr - Gospelchor

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3. Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober - TTTTTag derag derag derag derag der
Deutschen EinheitDeutschen EinheitDeutschen EinheitDeutschen EinheitDeutschen Einheit
Das Gemeindebüro ist geschlossen
16 Uhr - Interkultureller Gottes-
dienst in Weiherhalle, Blanken-
heim

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
Das Gemeindebüro ist geschlossen

Sonntag, 6. Oktober - ErntedankSonntag, 6. Oktober - ErntedankSonntag, 6. Oktober - ErntedankSonntag, 6. Oktober - ErntedankSonntag, 6. Oktober - Erntedank
10 Uhr - Familiengottesdienst in
Roggendorf, Predigt: Pfarrerin Sa-
lentin
14 Uhr - Einführung von Pfarrer
Thorsten Schmitt in Blankenheim
Alle Veranstaltungen finden, wenn
nicht anders angegeben, im ev.
Gemeindehaus (Lühbergstr. 12,
Blankenheim) statt.
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

freundliche/n und flexible/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
(Arzthelfer/in) (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Aussagefähige Bewerbungen bitte an:

Fachübergreifende Gemeinschaftspraxis in Hillesheim
Dr. med. Kai Becker

- Internist -
Facharzt für Lungen- und Bronchialheilkunde
Allergologie – Diabetologie - Schlafmedizin

Dr. med. Mario Stollenwerk
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren
Am Stockberg 2 - 54576 Hillesheim

www.eifeldocs.de
bewerbung@eifeldocs.de

Handwerker im
Schwimmbadbau gefragt
Als Handwerker ist man derzeit in
vielen Branchen gefragt - auch
und ganz besonders in der
Schwimmbadbranche. Hier gibt es
nicht nur sichere Arbeitsplätze
und faire Bezahlung, sondern et-
was, das andere Wirtschaftszwei-
ge nicht bieten können: Arbeiten
mit Urlaubsfeeling.

Anlagenmechaniker SHK, Elektri-Anlagenmechaniker SHK, Elektri-Anlagenmechaniker SHK, Elektri-Anlagenmechaniker SHK, Elektri-Anlagenmechaniker SHK, Elektri-
ker und weitere Berufe willkom-ker und weitere Berufe willkom-ker und weitere Berufe willkom-ker und weitere Berufe willkom-ker und weitere Berufe willkom-
menmenmenmenmen
Man erfüllt täglich Lebensträu-
me, macht Kunden glücklich und
wird meist voller Vorfreude erwar-
tet. Wer Pools baut, bringt Glück
ins Haus - so könnte man es ver-
einfacht sagen. Anlagenmechani-
ker für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik, Elektriker, Elektro-
niker oder Mechatroniker - das
sind nur einige Berufsgruppen, die
im Poolbau gern gesehen werden.
Denn sie bringen das fachliche
Grundwissen und die praktischen
Fähigkeiten mit, um Swimming-
pools zu kreieren. Die wellness-
spezifischen Details werden dabei
meist durch betriebliche Weiter-
bildung, Seminare beim Fachver-
band oder das Fernstudium
„Schwimmbadbau“ des TÜV ver-
mittelt.

Energieeffizienz und Ressourcen-Energieeffizienz und Ressourcen-Energieeffizienz und Ressourcen-Energieeffizienz und Ressourcen-Energieeffizienz und Ressourcen-
schutz im Poolbauschutz im Poolbauschutz im Poolbauschutz im Poolbauschutz im Poolbau
Als Schwimmbadbauer hat man
wesentlich mehr drauf, als ein Loch
zu graben und Wasser einzufül-
len. Poolkreateure sind Allround-
talente. Sie kennen sich mit Bau-
physik ebenso aus wie mit Wär-
megewinnung und Wasseraufbe-
reitung. Und sie sind Experten für
Energieeffizienz und Ressourcen-
schutz. Denn Pools von heute wer-
den so konzipiert, dass sie nach-
haltig betrieben werden können.
Dabei spielen auch erneuerbare
Energien eine große Rolle. Pool-
fachleute wissen, wie sie Vergnü-
gen und Verantwortung zusam-
menbringen.

Schwimmbadbranche hat ZukunftSchwimmbadbranche hat ZukunftSchwimmbadbranche hat ZukunftSchwimmbadbranche hat ZukunftSchwimmbadbranche hat Zukunft
Trotz konjunktureller Schwächen
der Gesamtwirtschaft, schaut die
Poolbranche optimistisch in die
Zukunft. Denn gesellschaftliche
Entwicklungen stärken den Wirt-

schaftszweig. Dazu gehören das
zunehmende Gesundheitsbe-
wusstsein sowie die Alterung der
Bevölkerung, die den Wunsch
nach sanften Bewegungsangebo-
ten steigen lassen. Auch die Nied-
rigzinspolitik sowie die hohe In-
flationsrate machen Investitionen
in die eigene Immobilie attraktiv.
Da das Privatvermögen in
Deutschland einen Stand von rund
sieben Billionen Euro erreicht hat
und es hierzulande rund 16 Milli-
onen Einfamilienhäuser, aber nur
zwei Millionen private Pools gibt,
ist Marktpotential vorhanden. Jo-
bangebote findet man auf der
Website des Bundesverbandes
Schwimmbad & Wellness e.V. (bsw)
unter www.bsw-web.de.
(akz-o)
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ALTES SOFA RAUS, 
NEUES SOFA REIN!

Lederland nimmt wieder ihre alte Sitzgruppe in Zahlung und 
das zu unschlagbaren Konditionen! Einfach Rechnung oder Foto 

Ihrer alten Sitzgruppe mitbringen! Wir freuen uns auf Sie!

RÜCKNAHME!*

Stoffgarnitur, 5-sitzig, z.B. 10 Jahre u. älter

Ledergarnitur, 5-sitzig, z.B. 10 Jahre u. älter

Stoffgarnitur, 5-sitzig, z.B. 5 bis 10 Jahre

Ledergarnitur, 5-sitzig, z.B. 5 bis 10 Jahre

375€

750€

500€

1000€

bis zu

bis zu

bis zu

bis zu

GR0SSE SOFA
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Luxemburger Straße 81 · B-4780 Sankt Vith · +32 (0)80 28 10 10 · verkauf.sanktvith@lederland.info · Täglich von 10.00 - 18.30 Uhr · Auch Sa. und So.

LEDERLAND SANKT VITH · WWW.LEDERLAND-SANKT-VITH.BE
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LEDERLAND:

IHR SPEZIALIST

FÜR LEDERMÖBEL

Die Experten für den Verkauf  Ihrer Immobilien 

A L T E S   T E A M   -   N E U E R   L O O K ! 

G E B A L L T E   K O M P E T E N Z   A B   J U L I  

I N   D E R   B E R G S T R. 2  -  53894 MECHERNICH 

02443 90 26 60 - WWW.G -W- IMMOBILIEN.DE


